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Am Samstag in Güglingen:

„Daphne“ wird enthüllt
Die Sandsteinskulptur „Daphne“ von Ralph
Nieling wird am Samstag, 19. Juli, um 18 Uhr
auf dem Güglinger Marktplatz feierlich ent-
hüllt. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
Die Stadt Güglingen hatte sich am Wettbe-
werb des Landkreises „Kunst entsteht - Be-
gegnung vor Ort“ beteiligt und dazu den
Künstler eingeladen. Bürgermeister Klaus
Dieterich hat mit Ralph Nieling einen geeig-
neten Sandstein bei den Natursteinwerken
Güglingen (NSG) ausgesucht. Der 2-Ton-
nen-Block wurde von NSG gestiftet und zur
„Grob-Bearbeitung“ nach Mühlbach ins
Atelier des Künstlers gebracht. 
Mitte September hat Ralph Nieling dem
Wettbewerbsgedanken Rechnung getragen.
Er ist mit dem Sandstein in den Deutschen
Hof nach Güglingen umgezogen und hat sich
dort bei seiner Arbeit zusehen lassen.

Weil man sich nicht gleich auf einen Stand-
ort einigen konnte, hat die „Daphne“ etliche
Monate im städtischen Bauhof zugebracht. 
Jetzt hat man aber das „Luxusproblem“ - so
Bürgermeister Klaus Dieterich - gelöst und
sich darauf verständigt, das Kunstwerk direkt
neben das Römermuseum zu platzieren. Der
Sandsteinsockel dieses Gebäudes und die
unmittelbar gegenüberstehende Mauritius-
kirche mit gleichem Baustoff haben letztlich
den Ausschlag für den Standort gegeben.

Von Samstag bis Montag:

8. Güglinger Weinbrunnenfest im Deutschen Hof
Die Veranstaltergemeinschaft aus Weingärtnern, Wirtsleuten und Vereinen lädt wie-
der zum Weinbrunnenfest in den Deutschen Hof nach Güglingen ein. Zwar ist die Zahl
der „Aktivisten“ bei der achten Auflage dieses Drei-Tage-Festes mittlerweile auf fünf
zurückgegangen. Dies war aber auch schon letztes Jahr so und hat - sieht man von den
widrigen Wetterumständen einmal ab - dem Ganzen keinen Abbruch verschafft.

Jetzt geht es also von Samstag, 19. Juli, bis

Montag, 21. Juli daran, beim 8. Güglinger

Weinbrunnenfest die Wettergötter gnädig zu

stimmen. Vielleicht hat ja der Weingott

Bacchus so viel Einfluss, seine Kollegen auf die

besondere Atmosphäre dieser Veranstaltung in

der Stadtmitte aufmerksam zu machen und zu-

mindest für drei Tage eventuell umherziehen-

de Regenwolken in solche Regionen zu schi-

cken, die „festlesfrei“ sind.

Am Samstag, 19. Juli, wird Bürgermeister Klaus

Dieterich als Schirmherr des Weinbrunnen-

festes dasselbe zusammen mit der Württem-

bergischen Weinprinzessin Juliane Heege offi-

ziell um 19 Uhr eröffnen. Dazu sprudelt natür-

lich der Weinbrunnen - die Sängerinnen und

Sänger vom „Liederkranz“ Güglingen unterhal-

ten mit Liedern zum Wein. Ab 20.30 Uhr

kommt dann die Band „Backtracks“. Gute Folk-

Rock und Southern CountryRock-Musik die

glatt ins Ohr rinnt, sind ihre Markenzeichen.

Am Sonntag, 20. Juli, präsentiert sich der Musik-

verein Güglingen ab 10.30 Uhr mit einem Früh-

schoppenkonzert.

Ein familienfreundlicher Mittagstisch schließt

sich nahtlos an. Ab 14.30 Uhr kann man dann

zur Weinbrunnen-Olympiade starten. Vier-Per-

sonen-Teams können sich einem spaßigen Wett-

kampf mit Wackelfahrrädern und Buttenlauf

stellen. Die „Güglinger Gassefäger“ sorgen für

musikalische Unterhaltung und entsprechende

Stimmung. 

Die Siegerehrung für die „Weinbrunnen-Olym-

piade“ ist auf 18 Uhr angesetzt, ab 18.30 Uhr

kommt dann der Musikverein Cleebronn mit

flotter Musik. Dazu präsentieren sich die Zaber-

gäunarren mit Tanzeinlagen.

Das Fest findet am Montag, 21. Juli, ab 19 Uhr

seine Fortsetzung und Abschluss zugleich. Die

„California-Music-Show“ kommt mit Rock-

und Pop-Musik und sorgt wie im letzten Jahr

für beste Stimmung.

Mit dabei sind in der Veranstalter-Gemein-

schaft das Weingut Storz aus Cleebronn, die

Weingärtner Cleebronn-Güglingen, das Risto-

rante „Cisterna di Vino“, das Hotel & Restau-

rant „Herzogskelter“ und die ZabergäuNarren

Güglingen.



Es feiern Geburtstag:
Güglingen
Am 19. Juli, Frau Anneliese Rappold, Im Wein-

berg 22, zum 80.

Am 19. Juli; Herr Friedrich Bischoff, Heigelins-

mühle 16, zum 70.

Am 20. Juli; Frau Erika Häußermann, Sonnen-

rain 41, zum 79.

Am 22. Juli; Herr Dieter Mezger, Wagnerstr. 15,

zum 71.

Am 24. Juli; Herr Ulrich Xander, Sonnenrain 16,

zum 73.

Frauenzimmern
Am 19. Juli; Frau Lore Hack, Brackenheimer Str. 19,

zum 74.

Pfaffenhofen
Am 21. Juli; Herr Robert Schuster, Vogelsangstr. 4,

zum 78.

Weiler
Am 22. Juli; Herr Walter Thüringer, Schulstr. 5,

zum 77.

Am 24. Juli; Frau Hedwig Stuber, Weinsteige 1,

zum 77.

Am 24. Juli; Frau Dorothea Kohler, Hölderlinstr. 14,

zum 70.

Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
Oberes Zabergäu 
Notdienstzentrale des Ärztlichen Notfall-
dienstes Eppingen
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag

und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und

endet am Montag bzw. am Tag nach einem Fei-

ertag um 7 Uhr sowie jeden Mittwoch von 18

Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. Sie erreichen die Zen-

trale des Ärztlichen Notfalldienstes Eppingen

(im ehemaligen Krankenhaus) Katharinenstr.

34, Tel. 07262/924766.

An allen übrigen Tagen und Zeiten wenden Sie

sich bitte an Ihren Hausarzt. An diesen Tagen

ist der Notdienst für das Obere Zabergäu wie

bisher unter Tel. 01805/960096 zu erreichen.

Seit 1. Juli 2008:
Ärztlicher Notdienst 
Unteres Zabergäu 
Notdienstpraxis Bietigheim
Seit dem 1. Juli 2008 gibt es wieder eine zen-

trale Notdienstpraxis. Dienstbereit und zustän-

dig ist die Notdienstpraxis Bietigheim (neben

dem Krankenhaus Bietigheim, Uhlandstraße 22,

kostenlose Parkplätze sind dort vorhanden).

Die Neuregelung betrifft unter anderem auch
den Güglinger Stadtteil Frauenzimmern.
Die Notdienstpraxis Bietigheim ist – je nach Ta-

geszeit – mit bis zu 3 Ärzten besetzt, einer

davon steht für den Hausbesuchsdienst bereit. 

Die Praxis ist an Wochenenden von Freitag-

abend, 18 Uhr, bis Montag früh, 7 Uhr, sowie an

Feiertagen besetzt. Telefonisch ist sie unter der

bisherigen Nummer 0180/909190 und unter

der Nummer 07142/7779844 zu erreichen.

Für lebensbedrohliche Notfälle steht weiterhin

der Notarztwagen – Standort Krankenhaus

Brackenheim – zur Verfügung. 

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-

dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an

allen Tagen der Woche festgelegt.

Freitag, 18. Juli

Burg-Apotheke, Beilstein, 

Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350 

Samstag, 19. Juli

Stadt-Apotheke Brackenheim, 

Marktstr. 15, Tel.: 07135/6530 

Sonntag, 20. Juli

Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 

Bahnhofstr. 26, Tel.: 07133/4990 

Montag, 21. Juli

Rats-Apotheke, Brackenheim, 

Marktstr. 4, Tel.: 07135/6566 

Dienstag, 22. Juli

Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 

Georg-Kohl-Str. 21, Tel.: 07135/4307 

Mittwoch, 23. Juli

Schloss-Apotheke Talheim, 

Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620 

Donnerstag, 24. Juli

Neckar-Apotheke, Lauffen, 

Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197 

Freitag, 25. Juli

Mozart-Apotheke, Nordheim, 

Lauffener Str. 12, Tel.: 07133/7110 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Sonntag, 20. Juli Telefon

TÄ Brandenburg, Heilbronn, 07131/200276

Dr. Scholl, Heilbronn, 07131/68787

Tierkörperbeseitigungsanstalt

Schwäbisch Hall/Sulzdorf
Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1

Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19

Revierförsterstelle
Stefan Krautzberger

Hölderlinstr. 6, 74336 Brackenheim

Tel. 07135/3227; Fax: 07135/9318189; Mobil:

0175/2226047

Wasserversorgung Güglingen
Heilbronner Versorgungs-GmbH

Bereitschaftsdienst (tagsüber) Tel.: 07131/

562562, Nach Dienst Tel.: 07131/562588

Mediothek Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 5, Tel. 07135/964150

Öffnungszeiten:

Montag geschlossen

Dienstag 14.00 - 19.00 Uhr

Mittwoch 10.00 - 13.00 Uhr

Donnerstag 13.00 - 18.00 Uhr

Freitag 14.00 - 18.00 Uhr

Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

Er kann telefonisch über die Rettungsleitstelle

unter der Nummer 19222 (im Festnetz ohne

Vorwahl) angefordert werden.

An den Werktagen (montags ab 7 Uhr bis frei-

tags 18 Uhr werden die Patienten auch weiter-

hin durch die Ärzteschaft des Notdienstbe-

reichs Unteres Zabergäu versorgt. Dieser

Notdienst ist wie bisher unter der Telefon-

Nummer 01805/909190 zu erreichen.

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00

bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, 

nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft

über Telefon 19222 erfragen.

Unfallrettungsdienst
Krankentransporte
Frauenärztlicher Notfalldienst
Rettungsleitstelle Heilbronn, 

Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19222

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden
Zentrale Notfalldienstansage 

unter Telefon 0711/7877712

Telefonseelsorge
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei)

Diakonie-/Sozialstation
Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“, Tel.

07135/9861-0, Brackenheim, Hausener Str. 2/1

(Fr. Graf), Tel. 07135/9861-10

Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15

Termine nach Vereinbarung

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste
Frau Hafner, Tel. 07135/9861-24

Brackenheim, Hausener Str. 2/1, Fax

07135/9861-29

Sprechzeiten: Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr, Don-

nerstag 16.30 – 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13

Bürozeiten: Dienstag und Freitag 9.00 – 11.00

Uhr und Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr bzw. An-

rufbeantworter, Termine nach Vereinbarung

Hospiz-Dienst 
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkran-

ken sowie ihren Angehörigen) in der Regel

werktags tagsüber erreichbar unter Tel.

07135/9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL)
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen.

Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel.

07131/164251; Fax: 07131/940377

Notruf für Kinder und Jugendliche
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555

Umweltmedizinische Beratung
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn

Dr. Günther Rauschmayer

Sprechzeit: mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr

Tel. 07131/994-639
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Freibad Güglingen 
Öffnungszeiten:

Juli, August: täglich von 8.30 bis 21.00 Uhr

September: täglich von 9.00 bis 20.00 Uhr

Frühbadetage bis August: dienstags und don-

nerstags ab 7 Uhr

Bei Schlechtwetter Auskunft unter 07135/16623

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4
Dienstzeiten: 

Montag - Donnerstag von 7.30 - 12.00 Uhr und

von 13.30 - 17.00 Uhr, freitags von 7.30 - 12.00

Uhr

Freitagnachmittag Termine nach Vereinbarung 

Telefon 07135/9306280

Jugendzentrum Güglingen
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709

Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter

Öffnungszeiten:

Montag: 14.00 - 20.00 Uhr „Offener Betrieb“

Dienstag: 14.00 - 19.00 Uhr „Offener Betrieb“

Mittwoch: 15.00 - 17.00 Uhr: Mädchentanz

(Innocents)

Mittwochs: kein „Offener Betrieb“ 

Donnerstag: 14.00 - 21.00 Uhr „Offener Betrieb“

Fr.: 15.00 - 17.00 Uhr Fußball/Basketball in der

Sporthalle, 17.00 - 19.00 Uhr „Offener Betrieb“

Samstag: Discos, Kino, Veranstaltungen nach

Aushang am JuZe

Sonntag: Jungen - Street Dance

Termine für Hip Hop- und Rapmusik mit „Die

Fusion“ nach Absprache

Recyclinghof Güglingen
Emil-Weber-Straße

Öffnungszeiten:

Fr. 13.00 - 17.00 Uhr, Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Häckselplatz Güglingen
Gewann „Vordere Reuth“

Öffnungszeiten:

Fr. 15.00 - 17.00 Uhr, Sa. 11.00 - 16.00 Uhr

Recyclinghof Pfaffenhofen
Blumenstraße

Öffnungszeiten: Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

Häckselplatz Pfaffenhofen
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie;

Fr. 13.00 - 16.00 Uhr, Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Mülldeponie Stetten
Telefon 07138/6676

Öffnungszeiten:

Mo. bis Fr. 7.45 - 12.00 Uhr; 13.00 - 16.30 Uhr

Samstag 9.00 - 11.30 Uhr

Erddeponie
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, Tel.

07133/186-0 oder Reimold, Gemmingen, Tel.

07267/9120-0

MVV - Erdgasversorgung Telefon

Notruf-Hotline 0800/290-1000

Service-Hotline 0800/688-2255

Profi-Hotline 01805/290-555

Gas-Hausanschlüsse 0621/290-3573

EnBW - Stromversorgung 
Service-Nummer (Mo. - Fr. 7.00 - 19.00 Uhr)

0800/9999966

Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)

0800/3629477

Wohngift-Telefon
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/

74213

Damit Pflegebedürftige zu Hause bleiben
können

Den passenden Pflegedienst
finden
Etwa 500.000 ambulant versorgte Pflegefälle
werden allein über die Pflegekasse abgerechnet
- Tendenz steigend. Bundesweit konkurrieren
rund 10.000 ambulante Pflegedienste um Kun-
den. Pflegebedürftige und ihre Angehörigen
müssen die Entscheidung für einen von ihnen
häufig unter Zeitdruck fällen. Der Ratgeber
‚Ambulante Pflegedienste’ der Verbraucherzen-
trale hilft bei der Auswahl des Anbieters und der
Gestaltung des Pflegevertrages.
Anfang Juli wurden die Beiträge zur Pflegever-
sicherung angehoben. Die Pflegereform legt
dabei auch fest, dass mit den Mehreinnahmen
Pflegedienste, die ins Haus kommen, besser fi-
nanziert werden. Welche Leistungen von der
Pflege- und Krankenversicherung zu erwarten
sind, wie man den richtigen Dienst findet, wel-
che Merkmale eine gute Pflegequalität kenn-
zeichnen und was zu tun ist, wenn es Probleme
mit dem Pflegedienst gibt, beschreibt der Rat-
geber der Verbraucherzentrale auf 192 Seiten.
Spezielle Kapitel sind dem Pflegevertrag, Fra-
gen zu Haushaltshilfen aus Osteuropa und
möglichen Alternativen zur ambulanten Pflege
gewidmet.
‚Ambulante Pflegedienste’ kommt für 12,40
Euro per Post mit Rechnung ins Haus. Bestell-
adresse: Versandservice Verbraucherzentrale
Baden-Württemberg e. V., Heinrich-Sommer-
Straße 13, 59939 Olsberg, Fax 02962/800149
oder per E-Mail an: broschueren@vz-bw.de.

Auch wenn der Arzt nicht bereit dazu ist:

Patienten haben Anspruch auf
Akteneinsicht
Patienten, die Einsicht in ihre Krankenunterla-
gen haben wollen, haben ein Recht darauf, die
Unterlagen in Kopie ausgehändigt zu bekom-
men. Nicht alle Ärzte oder Krankenhäuser er-
kennen diesen Anspruch an.
Ärzte sind verpflichtet, für jeden Patienten eine
Krankenakte zu führen. Diese Akte muss 10
Jahre lang aufbewahrt werden. Für Patienten
macht es deshalb Sinn, diese Krankenunterla-
gen in Kopie in regelmäßigen Abständen anzu-
fordern, um über diesen Zeitraum hinaus eine
Dokumentation des Krankheitsgeschehens zu
haben. 
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Termine

Freitag, 18. bis Sonntag, 20.7.: 8. Vater-und-Kind-Camp - Evangelische Kirchenge-
meinde Güglingen

Freitag, 18. bis Montag, 21.7.: TSV Ochsenburg - 100-Jahr-Feier

Samstag, 19. bis Sonntag, 20.7.: DRK und Feuerwehr Zaberfeld - Fest beim Magazin in
Zaberfeld

Samstag, 19. bis Montag, 21.7.: 8. Güglinger Weinbrunnenfest - Deutscher Hof

Sonntag, 20.7: Evangelische Kirchengemeinde Güglingen - Gemeinde-
frühstück
Evang. Kirchengemeinde Frauenzimmern - Gemeinde-
fest und Kindergartensommerfest
Evangelische Kirchengemeinde Leonbronn - Ökumeni-
scher Erntebittgottesdienst mit Hocketse
Evangelische Kirchengemeinde Zaberfeld und Michel-
bach - Kirche im Grünen in Zaberfeld
Landfrauenverein Leonbronn, Erntebittgottesdienst

Was ist sonst noch los?

Das letzte Wochenende vor den Sommer-
ferien bringt nochmal eine Reihe von Festi-
vitäten in unsere Region - gerade so, als
wolle man sich vor der Urlaubszeit noch
einmal überall treffen ...
Bei der Evangelischen Kirchengemeinde

Güglingen wird von Freitag bis Sonntag ein
Vater-Kind-Camp angeboten. Details zu der
8. Auflage dieses Treffens finden Sie bei den
Kirchlichen Nachrichten.
Der TSV Ochsenburg feiert von Freitag bis

Sonntag sein 100-jähriges Vereinsjubiläum.
In Güglingen kann man beim Weinbrunnen-
fest zwar noch nicht auf eine solch lange
Tradition zurückblicken, doch ist immerhin
auch schon die achte Auflage dieses Festes
im Deutschen Hof angesagt. Von Samstag bis
Montag bietet die Veranstaltergemeinschaft
der Wirtsleute und der Wengerter zusam-
men mit den ZabergäuNarren allerhand Pro-
gramm - und vor allem - Schmankerln aus
der bekannt guten Küche.  Was von Montag
bis Samstag in der Güglinger Stadtmitte er-
wartet werden darf, haben wir Ihnen auf die
Titelseite geschrieben ...
Der DRK-Ortsverein und die Feuerwehr Za-
berfeld haben sich auch das letzte Wochen-
ende vor den Ferien ausgesucht und ein Fest
beim Magazin in der Zaberfelder Ortsmitte
am Samstag und Sonntag in den Kalender
geschrieben.
Die Evangelische Kirchengemeinde Frau-

enzimmern nutzt den Sonntag zum Ge-
meindefest und verbindet das Ganze mit
dem Kindergarten-Sommerfest. Ort des Ge-
schehens sind die „Martinskirche“ und das
Gelände beim Pfarrhaus und Kindergarten
in der Torstraße in Frauenzimmern. Alles
Weitere zum Ablauf der Veranstaltung fin-
den Sie in der heutigen RMZ-Ausgabe bei
den Kirchlichen Nachrichten.
Am Sonntag lädt die Evangelische Kirchen-
gemeinde Güglingen zum Gemeindefrüh-
stück und anschließendem Familien-Got-
tesdienst in die „Mauritiuskirche“ ein.
Die Evangelische Kirchengemeinde Leon-

bronn hält am Sonntag einen ökumeni-
schen Erntebittgottesdienst mit Hocketse.
Die Evangelischen Kirchengemeinden Za-
berfeld und Michelbach laden zur Kirche im
Grünen an die Ehmetsklinge ein.



SWR-Fernsehteam war im
Römermuseum
Am Donnerstagnachmittag hat ein Fernseh-

team des SWR weitere Aufnahmen im Römer-

museum in Güglingen gemacht und damit die

schon bei der Museumseinweihung im April ge-

drehten Sequenzen ergänzt. Der SWR will einen

kurzen Film für die Landesschau herstellen und

das Güglinger Römermuseum als Ausflugstipp

in den Ferien vorstellen. Sobald der Sendeter-

min bekannt ist, werden wir ihn über die „Rund-

schau“ bekannt geben.

Tour de Ländle macht Station
in Güglingen
Was es zu beachten gibt
Wenn die alljährliche Radtour von SWR 4 am

Samstag, 26. Juli, auf der Strecke von Bad Rappe-

nau nach Mühlacker in Güglingen Station zur Mit-

tagsrast macht, muss man sich darauf einstellen,

dass bis zu 3.500 Teilnehmer über die Landesstra-

ße von Kleingartach kommend über die Bushalte-

stelle an der Oskar-Volk-Straße einfahren und ihre

Zweiräder im Hof der Realschule abstellen.

Der begleitende Fahrzeugtross - vom polizeili-

chen Führungsfahrzeug bis zu sogenannten Be-

senwagen - macht eine kleine Schleife über die

Oskar-Volk-Straße, fährt dann von Osten in den

Stadtgraben ein und parkt dort so lange, bis sich

die Tour wieder weiter über Pfaffenhofen in

Richtung Mühlacker bewegt.

Die Radfahrer werden über Schilder vom Real-

schul-Pausenhof zum Marktplatz gelenkt. 

Der Marktplatz wird komplett mit Festmöbeln

bestückt, an der Ost-, Süd- und Westseite des

Römermuseums werden die Verpflegungsstatio-

nen für die ankommenden Radler aufgebaut sein.

Im Bereich des neuen Rathauses wird der SWR-

Truck aufgebaut. Dazu kommen Informations-

stände von verschiedenen Tour-Sponsoren.

Unter anderem wird die AOK mit einem Kneipp-

Mobil dabei sein. Die EnBW und auch die Firma

Shimano werden Präsenz zeigen. 

Der logistische Ablauf verlangt, dass die Markt-

straße und der Stadtgraben am Samstag,

26. Juli, zu einer bestimmten Zeit für den

Durchgangsverkehr gesperrt werden müssen.

Damit aber die samstäglichen Einkaufsge-

wohnheiten in den Geschäften an der Markt-

straße und im Deutschen Hof nicht zu stark von

der „Tour de Ländle“ beeinträchtigt werden,

wird allen Kunden empfohlen, ihre Einkäufe am

Samstag, 26. Juli, in der Güglinger Innenstadt

möglichst vor 10 Uhr zu tätigen.

Zum Aufbau der genannten Fahrzeuge in der

Marktstraße muss der Kernbereich zwischen

Kreissparkasse und Einmündung Klunzinger-

straße komplett dicht gemacht werden.

Streckenposten werden darauf hinweisen, dass

man die Geschäfte östlich des neuen Rathauses

in der Marktstraße von 8 bis 10 Uhr zum Ein-

kaufen besuchen kann. 

Gleiches gilt für den Bereich Deutscher Hof.

Hier kann der Parkplatz am oberen Ende des

Stadtgrabens bis 10 Uhr genutzt werden. Da-

nach muss man auf die ankommenden Radler

und den schon genannten Begleittross Rück-

sicht nehmen.

Deshalb nochmals die eindringliche Bitte an

Geschäftsleute und Einkäufer: Richten Sie am

Samstag, 26. Juli, die Einkaufsfahrten in die

Güglinger Stadtmitte so ein, dass sie vor 10 Uhr

fertig sind - und danach eventuell als Zuschau-

er beim Spektakel „Tour de Ländle“ dabei sein

können.

Den Teilnehmern der „Tour de Ländle“ wird

neben den Verpflegungsstationen rings ums

Rathaus auch eine Kaffeetafel im Deutschen

Hof geboten. Dazu gibt es Traubensaft aus dem

Weinbrunnen (alkoholische Getränke dürfen

nicht ausgeschenkt werden).

Auf Wunsch des veranstaltenden SWR wird

auch ein Kultour-Programm angeboten. Den

Radlern wird Gelegenheit gegeben, die Mauri-

tiuskirche zu besichtigen, einen Abstecher ins

Römermuseum zu machen oder an Stadtfüh-

rungen teilzunehmen. 

Man erwartet die Radfahrer ab 10.30 Uhr. Die

Abfahrt nach der Mittagsrast wird nach 14.00

Uhr sein. In dieser Zeit sollte man der „Tour de

Ländle“ den gebührenden Rahmen geben -

nicht schimpfen, sondern sich darüber freuen,

ein solches Event in Güglingen erleben zu kön-

nen, sollte die Devise am 26. Juli sein.

Immer wieder wird der Patientenberatung der

Verbraucherzentrale berichtet, dass Ärzte und

Krankenhäuser nicht bereit sind, diese Unterla-

gen bereit zu stellen. 

Röntgenbilder werden nicht ausgeliehen, Ein-

sicht in Patientenunterlagen verweigert. Be-

gründungen sind häufig der hohe Zeitaufwand

zum ‚Heraussuchen’ der Unterlagen oder auch

die Behauptung, dass es ein solches Recht gar

nicht gäbe. 

Wenn sogar ein Verdacht auf Behandlungsfeh-

ler besteht, sind diese Aufzeichnungen die Basis

für eine Beurteilung des Falls.

Patienten sollen hartnäckig auf Herausgabe der

Patientenunterlagen bestehen, wenn diese ver-

weigert wird. Notfalls hilft eine schriftliche Ter-

minsetzung; in einzelnen Fällen war es aber

auch notwendig, dazu einen Rechtsanwalt ein-

zuschalten.

Die Patientenberatungsstelle in der Karlsruher

Kaiserstraße 167 berät kostenlos Montag und

Donnerstag von 14 bis18, Dienstag und Mitt-

woch von 10 bis14 Uhr persönlich. 

Telefonisch ist sie montags und donnerstags

von 16 bis 18 Uhr sowie dienstags und mitt-

wochs von 10 bis14 Uhr unter der

0721/9845121 zu erreichen.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

ÖkoRegio-Tour Zabergäu
Achtung Neuer Termin!
Schmetterling und Ökowein - Bei einer fach-

kundigen Führung mit Martin Feucht erkunden

wir die Welt der bunten Faltern am Felsband des

Zweifelbergs. 

Zum gemütlichen Ausklang gibt es Ökowein

und einen kleinen Imbiss zum Selbstkosten-

preis. 

Treffpunkt ist am Sonntag, 20. Juli, um 14:15
Uhr der Waldparkplatz Brackenheim-Neipperg,

oberhalb des Schützenhauses. Kontakt: NABU

Schwaigern, Herbert Ohr, Tel. 07138/7556.

Über Wege zum gesunden Bauen informiert

am Samstag, 19. Juli der Baubiologe Peter

Steinhausen von 14 - 18 Uhr auf dem Rod-
bachhof 24 in Pfaffenhofen. Naturbelassene

Baustoffe garantieren hervorragende Raum-

luftqualität und schaden der Umwelt nicht.

Baubiologen stellen den Mensch in den Mittel-

punkt und übernehmen die Verantwortung.

Lassen Sie sich von den vielfältigen Möglichkei-

ten inspirieren. Weitere Infos und Anmeldung:

Peter Steinhausen, Tel. 07046/881275.

Weitere Informationen erhalten Sie beim Ne-
ckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Stra-

ße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/933525,

Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-zaber-tou-

rismus.de, www.neckar-zaber-tourismus.de.

ÖZ: Mo., 9 - 13 Uhr, Di. - Fr., 9 - 18 Uhr, Sa., 10

-13 Uhr.

Ihre Einwohnermeldeämter informieren ...

Reisezeit - Ausweispapiere
noch gültig? 
Urlaubszeit ist die schönste Zeit des Jahres.

Alles ist perfekt organisiert- Blumen werden

versorgt, Briefkasten geleert, Haustiere gefüt-

tert. 

Beim Kofferpacken ein kurzer Blick auf den Per-

sonalausweis oder den Reisepass und dann - Oh

nein, abgelaufen. Was nun? 

Bei Fragen stehen Ihnen gerne für die Stadt
Güglingen Frau Sachsenheimer, Tel. 07135/108-
31 oder Frau Schickner, Tel. 07135/108-32 und
in der Gemeinde Pfaffenhofen Fr. Hoffarth, Tel.
07046/9620-0, zur Verfügung.

Die Standesämter melden
Güglingen

Sterbefälle
Am 6. Juli 2008 in Brackenheim; Juro Ilic, Güg-
lingen-Eibensbach, Eibenstraße 12;
Am 9. Juli 2008 in Brackenheim; Alfred Xander,
Güglingen-Eibensbach, Blankenhornstraße 2;
Am 12. Juli 2008 in Homburg (Saar); Waltraud
Kurz geb. Rathgeb, Güglingen, Marktstraße 30.
Pfaffenhofen

Sterbefall
Am 9. Juli 2008 in Eppingen; Käthe Sommer,
Pfaffenhofen, Hauptstr. 18.

Damit Ihnen das nicht passiert und Sie sich

Ärger, Stress und unnötige Kosten ersparen,

überprüfen Sie bitte rechtzeitig die Ausweisdo-

kumente für die ganze Familie vor dem Urlaub. 

Die Bearbeitungsdauer von Reisepässen beträgt

derzeit 3 - 4 Wochen und die von Personalaus-

weisen 2 - 3 Wochen. Kinderreisepässe und vor-

läufige Ausweisdokumente werden von uns

selbst ausgestellt und die Bearbeitungszeit be-

trägt ca. 1 Woche. 

706 18.07.2008Rundschau Mittleres Zabergäu

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN



Ferienwoche in der Medio-

thek:

„Die Würfel sind gefallen“

Das soll Cäsar gesagt haben

bei der Eroberung Galliens.

Und für uns heißt dies: 

Alle Anmeldungen für die Mediotheksveran-

staltung sind gemacht. Vielleicht gibt es ja noch

Plätze bei anderen Veranstaltungen. Wie wir

wissen, hat der nicht ganz Gallien besiegen

können. Da war noch dieses kleine Dorf ...

Von dort erwarten wir wie vermeldet Besuch am

28.7. im Rahmen der diesjährigen Güglinger Fe-

rienwoche. 

Dann heißt es: „Achtung, die Gallier kommen“

Ferien-Spielrunde

Am Mittwoch, 13. August, von 10 bis 12 Uhr

startet die Schülerin Christine Haasis eine Spie-

leaktion im Rahmen ihres SE-Projekts (Soziales

Engagement), das alljährlich Schüler der 8. Re-

alschulklassen ein Schuljahr lang umtreibt. 

Ihre Idee ist es, Spielerunden mit Kindern

durchzuführen, ihnen die Spiele zu erklären und

gemeinsam mit ihnen zu spielen. 

Start und erste Versuchsrunde ist der 13. Au-

gust. 

An diesem Morgen geht es ganz einfach los mit

leichten Spielen für Kinder von 4 bis 6 Jahren:

Quips, Affenstark und Felix Flosse stehen auf

dem Spielplan. 

Anmeldungen in der Mediothek.

Ferien

Wie jedes Jahr schließt die Mediothek auch in

diesem Jahr für 14 Tage vom 27. August bis zum

6. September. 

Es ist also noch genügend Zeit, sich für die Fe-

rien mit Lesestoff oder den immer beliebter

werdenden Hörbüchern einzudecken. 

Allein im Kinder- und Jugendbereich sind über

480 CDs im Bestand der Bücherei und Erwach-

senenhörbücher sind es derzeit über 380 Stück

der gerne genutzten Stau-, Bügel- und Sonnen-

badehilfen.

Bauarbeiten im Lerchenweg

An der Baustelle Lerchenweg in Güglingen sind

die Abwasserleitungen und die Frischwasserlei-

tungen zusammen mit den Hausanschlüssen

verlegt worden.

Im nächsten Abschnitt bereitet die Bauunter-

nehmung Haass (Güglingen) den Straßenbau

vor. 

Notwendige Unterbauarbeiten werden zurzeit

ausgeführt, damit in absehbarer Zeit auch die

Bitumen-Tragschicht samt Fahrbahnbelag auf-

gebracht werden kann. 

„Dienstagstreff“
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie

jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der

betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-

tacher Hof recht herzlich ein. 

Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten

Programm mit Musik, Geschichten, Singen und

Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause

lassen.

Ich freue mich auf Ihr Kommen, Doris Pfeffer,

Tel.: 16421.

Nächster Treff:
Dienstag, der 22.07.08. 

Sommer, Sonne, Wind und Wellen!

Fundamt Güglingen
Beim Fundamt wurden abgegeben:

– Diverse Kleidungsstücke

– 1 Geldbetrag

Besitzansprüche können während den üblichen

Dienststunden im Zimmer 3 geltend gemacht

werden. 

PAVILLON
Gartacher Hof

Damit die Leser ohne Hetze und quasi zum Bröt-
chenkauf beim Bäcker sich eindecken können -
oder einfach Zwischenrast machen, gibt es
heuer in den ersten drei Ferienwochen die Som-
mermediothek mit erweiterten Öffnungszeiten.

Jeden Montag im Rathaus
Güglingen:
Sprechstunde der Landkreis Sozialarbeit
Fragen und Probleme innerhalb der Familie?
Frau Walter vom Allgemeinen Sozialen Dienst
des Heilbronner Landratsamtes (Fachbereich
Jugend und Familie) bietet jeden Montag direkt
vor Ort Eltern, Kindern und Jugendlichen Bera-
tung und Unterstützung an.
Die Außen-Sprechstunde findet von 13.30 bis
15.30 Uhr im Zimmer 10 des Rathauses Güglin-
gen, Marktstr. 19 - 21, Güglingen statt. 
Termine können vorab unter Telefon
07131/994-489 vereinbart werden.
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 11.07.2008

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Güglinger Str. 12.25 - 13.25 h 50 km/h 174 7 66 km/h

Herrenäckerstr. 13.50 - 14.50 h 30 km/h 47 5 49 km/h

Maulbronner Str. 15.05 - 16.05 h 50 km/h 546 11 65 km/h

Eibensbacher Str. 16.20 - 17.20 h 50 km/h 282 17 72 km/h

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am

Mittwoch, 23. Juli 2008, um 19.30 Uhr im

Sitzungssaal des Rathauses wird freundlichst

eingeladen.

Tagesordnung

Öffentlich

1. Bürgerfragestunde 

2. Gestaltung der öffentlichen Fläche in der

Maulbronner Straße und Südstraße im 

Sanierungsgebiet „Ortsmitte Süd“ 

a.) Vorstellung der Planung 

b.) Beauftragung und Ausschreibung

3. Feststellung der Jahresrechnung 2007 und

Rechenschaftsbericht

4. Leerrohrverlegung zwischen Pfaffenhofen

und Weiler

5. Bekanntgaben und Sonstiges 

Anschließend ist nichtöffentliche Sitzung. 

Gemeinderatssitzung



Dieses kleine aber feine und gemütliche Fest auf
dem ehemaligen Bahnhofsgelände beim Back-
haus mit seinem Biergartencharakter, bei dem
man unter Schatten spendenden Kastanienbäu-
men, Platanen und Linden sitzt, ist das Nachfol-
gefest des bisher vom Gesangverein organisier-
ten Backhausfestes. Von 1982 bis 2004 gab es
hier alle zwei Jahre – immer im Wechsel mit dem
Frosch- und Schneckenfest in Pfaffenhofen –
frisch gebackene Kartoffel- und Zwiebelkuchen
aus dem Holzbackofen. Diese Tradition will auch
der extra für das Dorffest im Oktober 2006 ge-
gründete Dorffestverein fortsetzen, verspricht
dessen Vorsitzender Stefan Fy.

Ein Prosit aufs neue Dorffest (von links): Dorf-
festvereinsvorsitzender Stefan Fy, 2. Vorsitzen-
der Andreas Mächtle, Bürgermeister Dieter Böh-
ringer.

Allerdings fehlen dem Verein derzeit noch die
dafür notwendigen zusätzlichen Mitglieder und
Helfer. Schon für das Fest jetzt, ohne Kuchen-
backen, sei der nur etwa 30 Mitglieder zählen-
de Verein auf die Hilfe von Freunden und Be-
kannten angewiesen, erzählt der Vereinschef.
Ein erstes Probebacken mit circa 20 Kuchen
habe der Dorffestverein unter der fachkundigen
Anleitung des bisherigen „Fest-Backmeisters“
Albert Weißschuh vor einiger Zeit zwar schon
mal gewagt, dann aber erkennen müssen, dass
man beim ersten Fest dies nicht auch noch
schultern kann. 

Verlässliche Grundschule
Betreuungsangebot der Gemeinde Pfaffen-
hofen
Anmeldung für neues Schuljahr bis 28. Juli
2008
Die Gemeinde Pfaffenhofen bietet auch im

neuen Schuljahr 2008/2009 den Eltern und Kin-

dern die Möglichkeit ein zusätzliches Betreu-

ungsangebot im Rahmen der verlässlichen

Grundschule in Anspruch zu nehmen. 

Verlässliche Grundschule bedeutet, dass die

Kinder über entweder im Schulunterricht päd-

agogisch betreut oder aber in einer zusätzlichen

Betreuung beaufsichtigt und angeleitet wer-

den. Die Kinder sind damit über diesen Zeitraum

in der Schule untergebracht und die Eltern kön-

nen darauf vertrauen, dass ihre Kinder in dieser

Zeit auch uneingeschränkt beaufsichtigt wer-

den. 

Die Betreuung erfolgt grundsätzlich über einen

Zeitraum von 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr. Als erwei-

tertes Angebot kann im neuen Schuljahr eine

Betreuung bis 14.00 Uhr wahrgenommen wer-

den.

Betreuung im Rahmen der verlässlichen Grund-

schule erfolgt während der Schulzeiten und

nach Bedarf in den Herbst-, Fasnachts- und

Osterferien sowie an den beweglichen Ferien-

tagen.

Die Gemeinde Pfaffenhofen möchte auch im

neuen Schuljahr 2008/2009 dieses zusätzliche

Betreuungsangebot anbieten. Dabei ist es aber

notwendig, dass interessierte Eltern sich jetzt

schon bei der Gemeindeverwaltung oder bei der

Schulleiterin, Frau Wendnagel melden. Die Ge-

meinde möchte bis 28. Juli 2008 Klarheit dar-

über haben, ob eine Resonanz und eine Nach-

frage besteht, damit auch wieder eine

genügend große Gruppe zur Einrichtung dieser

verlässlichen Betreuung zustande kommt.

Monatlich kostet dieses zusätzliche Betreu-

ungsangebot 25,00 EURO bei einer Betreuung

bis 13.00 Uhr bzw. 30,00 EURO bei einer Betreu-

ung bis 14.00 Uhr, insgesamt für 11 Monate in-

nerhalb eines Schuljahres.

Um für das neue Schuljahr Planungssicherheit

zu haben, bitten wir alle Eltern und Erziehungs-

berechtigte bis zum 28. Juli 2008 bei der Schul-

leiterin Frau Wendnagel (Tel. 6750) bzw. bei der

Gemeindeverwaltung, Frau Keuerleber (Tel.

9620-22) eine Anmeldung zur verlässlichen

Grundschule vorzunehmen.
Weitere Informationen über die verlässliche
Grundschule erhalten alle Eltern und Erzie-
hungsberechtigte der Grundschulkinder in
den nächsten Tagen.

25. Ferienwoche in 
Pfaffenhofen
Nun ist es bald so weit und die 25. Ferienwo-

che der Gemeinde Pfaffenhofen kann beginnen.

88 Kinder haben sich in diesem Jahr für das tra-

ditionelle Ferienlager angemeldet, das bereits

zum 22. Mal als Zeltlager durchgeführt wird.

Treffpunkt für die Pfaffenhofener wie auch die

Weilermer Kinder ist am Montag, 28.07.2008,
um 13.30 Uhr vor dem Rathaus in Pfaffenho-

fen bzw. dem Backhaus in Weiler.

Unter dem Wochenthema „25 Jahre Ferien-
woche Pfaffenhofen“ wurde seitens der Be-

treuer ein interessantes Programm zusammen-

gestellt, das sicherlich wieder unterhaltsame

Tage verspricht.

Wie bisher schon der Gesangverein bei den Back-

hausfesten, verzichtet auch der neue Verein beim

Dorffest auf Livemusik. Auch das aufgestellte Zelt

des Gesangvereins ist nicht allzu groß. Hier gab’s

am Samstag Discomusik und Barbetrieb, am

Sonntag dann den Festgottesdienst.

Dass die Weilerer ihr Dorffest wollen, haben sie

bewiesen. Schon bald nach der offiziellen Fest-

eröffnung waren die Biertischgarnituren unter

den Bäumen besetzt und die nachfolgenden Be-

sucher holten sich ihre Tische und Bänke aus dem

Zelt. „Erstmals einfach als Besucher das Fest so

richtig genießen“ und mit anderen zusammen

sitzen, trinken und unterhalten konnten diesmal

Albert Weißschuh und seine Frau Gerda. 

Albert Weißschuh (stehend) freut sich, dass er

auch einmal nur als Besucher das Fest genießen

kann.

Bei den bisherigen Backhausfesten waren sie

als Verantwortliche für den gesamten Backbe-

trieb immer im Dauereinsatz. Sollten jedoch

beim nächsten Dorffest in zwei Jahren tatsäch-

lich auch wieder Kartoffel- und Zwiebelkuchen

gebacken werden, stellen sich die beiden „aber

selbstverständlich dem Verein zumindest als

Ratgeber zur Verfügung – sofern es gesundheit-

lich geht“, verspricht Albert Weißschuh.

Der Erlös des ersten Weilerer Dorffestes wan-

dert nur zum Teil in die Vereinskasse. 

„Vom Rest spendieren wir der Gemeinde ein

Spielgerät für den gegenüberliegenden Spiel-

platz“, erklärt Stefan Fy. wst
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1. Dorffest in Weiler ist gelungen
Nach vier Jahren Abstinenz hat Weiler jetzt wieder ein Fest. 
Mit drei, vier Hammerschlägen zapfte Bürgermeister Dieter Böhringer das bereitgestellte Frei-
bierfass an und eröffnete damit unter den schmetternden Klängen des Pfaffenhofener Fanfaren-
corps das erste Dorffest in Weiler.

Beim Bierfassanstich (von links): Bürgermeister Dieter Böhringer mit Helfern von der Brauerei und
dem Dorffestverein.



Ferienregelung für die Ge-
meindehalle Pfaffenhofen
während der Sommerferien
Während der Sommerferien – von Don-
nerstag, 24. Juli 2007 bis Sonntag, 
07. September 2008 – bleibt die Gemein-
dehalle Pfaffenhofen geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung und Kenntnis-
nahme.

Donnerstag, 24. Juli
20:00 Uhr Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.

am Sonntag, 20. Juli 2008, um 8:30 Uhr im Mau-
ritiussaal der Kirche, 3. Stock. Beginnen Sie den
Sonntag gemütlich. Setzen Sie sich an den ge-
deckten Frühstückstisch. Anschließend um 9:30
Uhr ist Gottesdienst, parallel dazu ist Kindergot-
tesdienst. Auf Ihren Besuch freuen wir uns.
Gemeindefrühstück für Kinder
Hallo Kinder, auch wir treffen uns schon um
8:30 Uhr, um gemeinsam vor dem Kindergot-
tesdienst zu frühstücken. Kommt doch auch
dazu, ihr seid herzlich eingeladen! Wir freuen
uns auch über neue Kinder!

Samstag, 19. Juli
19.00 Uhr Vorabendmesse in Güglingen

Sonntag, 20. Juli
9.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem Micha-

elsberg
9.00 Uhr Eucharistefeier in Brackenheim

10.30 Uhr Familiengottesdienst in Stockh.
18.00 Uhr Erntebittgottesdienst in Leon-

bronn
Werktagsgottesdienste: Dienstags um 19.00
Uhr in Stockheim; mittwochs um 19.00 Uhr in
Güglingen; freitags um 9.00 Uhr in Bracken-
heim
Trauungen: Samstag, 19.07., um 13.30 Uhr in
der ev. Kirche in Meimsheim: Olaf Häring und
Nadine Zipf; Samstag, 26.07., um 14.00 Uhr in
Stockheim: Marcel Ocker und Tamara Seybold

Dienstag, 22. Juli
17.00 Uhr Wölflinge (Mädchen und Jungen

im Alter von 7 - 10 Jahren) im Ju-
gendhaus, Brucknerweg 4 - An-
sprechpartner Lilli Aichinger, Tel.:
015208810313; 20.00 Uhr Treffen
der Firmgruppenleiter 2009 im
Gruppenraum, Sattelmayerstr. 3,
Brackenheim

Katholische Kirche Güglingen
Pfarrer Hermann Rupp, Brackenheim, Tel. 07135/5304,

Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080, Fax 98081

www.kath-kirche-zabergaeu.de

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

Netzwerk „Offenes Ohr“
Wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden
brauchen: Netzwerk „Offenes Ohr“, Begleiten-
de Seelsorge im Leintal und Zabergäu. Tel.
0151/59100532, E-Mail: offenes.ohr@web.de
Informationen unter: www.forum-neuewege.de

Sonntag, 3. August:
11.00 Uhr „Kirche im Grünen“ Burgruine

Blankenhorn. Predigt: Erich Stotz,
Dettingen/Erms, mitwirkend: Der
Posaunenchor aus Neipperg. Be-
wirtung im Anschluss an den Got-
tesdienst durch den Posaunen-
chor Eibensbach

Freitag, 18. Juli bis Samstag, 20. Juli
Vater-Kind-Camp auf der Bannholzwiese

Sonntag, 20. Juli
8:30 Uhr Gemeindefrühstück im Mauri-

tiussaal
9:30 Uhr Gottesdienst (R. Kern), das Opfer

ist für die eigene Gemeinde be-
stimmt

9:30 Uhr Kindergottesdienst
14:00 Uhr api-Bezirkstreff, Gemeindehaus

Brackenheim

Montag, 21. Juli
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 22. Juli
10:00 - Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. St.
11:30 Uhr (Infos bei A. Harsch, Tel. 933993)

Mittwoch, 23. Juli
9:30 - Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. St. 

11:00 Uhr (Infos bei P. Winkler, Tel. 939810)
19:30 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderats im Unterrichtsraum

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern

Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443

E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de

Internet: http://v9.kirchenbezirk-brackenheim.de/website/de/gemeinden/gueglingen

Kirche im Grünen

Allg. kirchliche Nachrichten
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 11.07.2008

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Zaberfelder Str. 18.10 – 19.10 50 km/h 376 33 77 km/h

Heilbronner Str. 19.25 – 20.25 50 km/h 359 19 70 km/h

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: 1. Petrus 4, 7-11

Wochenspruch: Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel anver-

traut ist, von dem wird man umso mehr fordern. Lukas 12, 48

Wochenlied: „Ich weiß, mein Gott  dass all mein Tun“ (497 EG)

St. Anna-Wallfahrt in Bad Wimpfen

Am Samstag, 26. Juli 2008, lädt das Kloster Bad

Wimpfen zur Wallfahrt zur Hl. Mutter Anna ein.

Seit 1369 kommen die Gläubigen des Unterlan-

des zu dieser Wallfahrt. 

Das Gnadenbild „St. Anna Selbdritt“ stammt

von 1504.

Das Hochamt beginnt um 10.00 Uhr in der

Stiftskirche St. Peter. 

Die Festpredigt hält Weihbischof Dr. Johannes

Kreidler, Rottenburg. Ab 8.30 Uhr ist Beichtge-

legenheit.

Doppelhaushaltsplan

Der Doppelhaushaltsplan für die Rechnungs-

jahre 2007/2008 u. die Jahresrechnung/Sach-

buch 2007 liegen vom 18. Juli 08 bis einschl.

01.08.2008 zur Einsichtnahme im Pfarrbüro

aus.

Sonntag, 20. Juli

09:30 Uhr Gottesdienst in Güglingen

10:00 Uhr Jugendtag in Nürnberg

Mittwoch, 23. Juli

20:00 Uhr Gottesdienst in Güglingen

Samstag, 19. Juli

20.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim

Sonntag, 20. Juli

Sommerfest der Sonntagschule in Botenheim:

10.00 Uhr Familiengottesdienst

11.30 Uhr Gemeindemittagessen

ab 13.00 Uhr Spielstraße für die Kinder (und

jung gebliebe Erwachsene)

14.00 Uhr Kaffee & Kuchen

In Güglingen ist an diesem Sonntag in der Er-

löserkirche kein Gottesdienst.

Mittwoch, 23. Juli

14.30 Uhr Kirchlicher Unterricht in Boten-

heim

20.00 Uhr Bibelgesprächskreis

Samstag, 19. Juli 

18.30 Uhr Teeniekreis

Sonntag, 20. Juli 

10.00 Uhr Gottesdienst

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR

Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern

Tel. (07135) 2788 und 13521

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,

Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303

E-Mail: gueglingen@emk.de

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488



Freitag, 18. Juli
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Sonntag, 20. Juli
9.20 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-

dienst in der Marienkirche

Montag, 21. Juli
17.00 Uhr Mädchenkreis für Mädchen von 9

bis 13 Jahren
20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates im Jugendraum

Dienstag, 22. Juli
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

17.30 Uhr Jungschar für Jungen und Mädchen
von 6 - 9 Jahren im Jugendraum

Mittwoch, 23. Juli
20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum

Evang. Kirche Eibensbach und
Frauenzimmern

Kinderbibelwoche von 2. bis
5. Sept. 2008
für Kinder von 5 bis 12 Jahren
Dich erwarten 4 Nachmittage
voller Spaß und Spannung mit
Franz Weggle, spannende Ge-

schichten aus der Bibel rund ums Essen und
Trinken, Spiele, Basteln und natürlich jede
Menge Lieder.
Anmelden kannst du dich bis 15. August im
Evang. Pfarramt Frauenzimmern-Eibensbach,
Telefon 5371.

Freitag, 18. Juli
17.00 Uhr Mädchenjungschar „Die coolen

Frauenzimmerner“
19.50 Uhr Abfahrt zur Posaunenchorprobe

Sonntag, 20. Juli

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/de/gemeinden/frauenzimmern

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/de/gemeinden/eibensbach

Sonntag, 20. Juli 
9.30 Uhr Gottesdienst - Pfarrerin Lörincz 

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus 

Dienstag, 22. Juli 
20.00 Uhr Freundeskreis für Suchtkranken-

hilfe Oberes Zabergäu 
Für die Jugendarbeit
des Bezirksjugendwerks baten wir um das Opfer
bei Festgottesdienst zum Dorffest. Dabei kam
ein gutes Ergebnis zusammen: 140,20 €. Herz-
lichen Dank allen, die dazu beigetragen haben! 
Zwei Bildreihen - „Fotoalben“ -
zum Gemeindefest und zum Thüringen-Ausflug
über die Startseite der Kirchengemeinde:
www.kirchenbezirk-brackenheim.de – Gemein-
den – Weiler

Sonntag, 20. Juli

9.30 Uhr Versammlung

Mittwoch, 23. Juli
20.00 Uhr Bibelstunde

Wenn ein Bilderbuch nicht mehr angeschaut
wird ...
Der Dienstag ist in der Kirchstraße 10 in Bra-
ckenheim der Tag für Hausrat, Kleidung und
Spielsachen. Alle gut erhaltenen Dinge, die Sie
nicht mehr brauchen und die anderen Men-
schen eine Freude machen, nehmen wir gerne
für unseren DiakonieWeltLaden Solidare entge-
gen. Von 9.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
sind wir zur Annahme für Sie da! Vielen Dank
für Ihre Unterstützung. Mehr über unsere Ar-
beit  und den Vortrag können Sie auf unsere
Homepage erfahren:  www.diakonie-bracken-
heim.de Matthias Rose, Geschäftsführung

Jehovas Zeugen Brackenheim, Hirnerweg 12 
Motiviert durch den Geist Gottes in biblischen Vor-
trägen, Interviews, gespielten Szenen und durch
die Gemeinschaft mit 16.000 Gleichgesinnten
kehrten die über 90 Zeugen Jehovas aus Bracken-
heim und Umgebung von ihrem dreitägigen Bibel-
kongress in Stuttgart in ihre Heimatgemeinden zu-
rück. Die Taufe in einem großen Taufbecken direkt
im Stadion (siehe Foto) bildete einen besonderen
Höhepunkt. Unter den 85 überwiegend jungen Per-
sonen, die sich als Symbol ihrer Hingabe an Gott
im Wasser untertauchen ließen, waren auch drei
aus Brackenheim. Auch unter den 1700 freiwilli-
gen Helfern beteiligten sich mehrere von den Brak-
kenheimer Zeugen an den vielfältigen organisato-
rischen Arbeiten.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12

Diakonische Bezirksstelle
Brackenheim

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4, Tel. (07046) 2578

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Hermann Aichele-Tesch, Ziegelstraße 7

Tel. (07046) 6301, Fax (07046) 880490

E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/weiler

Kindergartensommerfest und Gemeindefest
10.00 - Abgabemöglichkeit für Salate

10.30 Uhr im Gemeindehaus

10.30 Uhr Gottesdienst für Jung und Alt in

der Martinskirche gestaltet von

den Kindern und Erzieherinnen

des Evang. Kindergartens

ab 11.30 Uhr Festprogramm rund um Gemein-

dehaus und Kindergarten mit

Mittagessen vom Grill, Kaffee und

Kuchen

ab 13.30 Uhr Spiel- und Bastelstraße für Kinder

ca. 15.00 Uhr Kasperletheater für Große und

Kleine

Dienstag, 22. Juli

9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

Mittwoch, 23. Juli

18.00 Uhr Bubenjungschar „Die feurigen

Frauenzimmerner“

20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum Ei-

bensbach

Freitag, 18. Juli

17.00 Uhr Sommerfest des Fröhlichen Nach-

mittags

20.00 Uhr Posaunenchor

Sonntag, 20. Juli

10.30 Uhr Gottesdienst mit Lektor Scheck,

Brackenheim

10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus

Dienstag, 22. Juli

9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Tanja Staiger, Tel. 12368) 

14 - 17 Uhr Sprechstunde

Mittwoch, 23. Juli

8.30 Uhr Gottesdienst zum Schuljahresende

15.00 Uhr Konfirmandenunterricht

16.30 Uhr Bubenjungschar

19.30 Uhr Bastelkreis

Donnerstag, 24. Juli

Zwischen Kaffee und Vesper: Vorsitznachmittag

19.00 Uhr TeenPoint - Ab in die Ferien - Ab-

schluss auf dem Benzbachhof

Freitag, 25. Juli

20.00 Uhr Posaunenchor

20.00 Uhr FrauenTREFF - Stockbrotbacken

bei Petra

Sommerfest des Fröhlichen Nachmittags
Am 18.7., laden wir um 17.00 Uhr alle Mitglie-

der, Freunde und Gäste herzlich zum zünftigen

Grillen und interessanten und bunten  Pro-

gramm auf die Terrasse unseres Gemeindehau-

ses.

Gottesdienst zum Schuljahresende
Ein gutes Ende finden, Aufblicken zum Ewigen,

Innehalten, Perspektiven bekommen. Herzliche

Einladung an alle Familien und Freunde, unse-

re Grundschüler zum Gottesdienst am Mi., um

8.30 Uhr in unsere schöne Kirche zu begleiten.

Von Herzen Danke
sagen wir den Spendern von 812 € die im Juni

für unseren Treppenaufgang eingegangen sind.

Bei der Fahrt zum Landesposaunentag wurden

67,70 € zusammengelegt und zur Landesgar-

tenschau stattliche 171,50 €. Beides wird eben-

falls für unseren Treppenaufgang verwendet.

Danke.

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,

Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/pfaffenhofen
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Sonntag, 20. Juli
9.30 Uhr Biblischer Vortrag für die Öffentlich-

keit: Das Königreich Gottes ist nahe;
Referent G. Schmidt/Möckmühl

10.05 Uhr Wachtturm-Studium, Bibelbe-
trachtung mit Zuhörerbeteiligung
anhand des Artikels: Die Befrei-
ung durch Gottes Königreich ist
nahe! (Matthäus 6:10) Unter an-
derem anhand des „Vaterunsers“
wird gezeigt, warum Befreiung
heute nötiger denn je ist, und wie
Jehova der große Befreier, die
Menschen durch sein Königreich
retten wird.

Montag, 21. Juli und Dienstag, 22. Juli
Bibelstudium im kleinen Kreis anhand des Bu-
ches „Die Offenbarung - Ihr großartiger Höhe-
punkt ist nahe!“

Mittwoch, 23. Juli
19.15 Uhr Bibelstudium im kleinen Kreis in

russischer Sprache.

Donnerstag, 24. Juli
19.30 Uhr: Theokratische Predigtdienstschu-

le. Schulkurs im öffentlichen
Reden, vorrangig über biblische
Themen. • Bibelleseprogramm für
diese Woche: Apostelgeschichte
22 bis 25. • Wann man nachge-
ben sollte. • Programmpunkte für
die Dienstzusammenkunft oder
andere Vorträge ausarbeiten.
• Wie erfüllen Jehovas Zeugen Jo-
hannes 13:34, 35? • Woran kann
man falsche Propheten erkennen?

20.20 Uhr Dienstzusammenkunft. Vorfüh-
rungen und Vorträge zum Ge-
brauch der Bibel.

Weitere Informationen finden Sie auf www.je-
hovaszeugen.de.
Taufe

Ein besonderer Höhepunkt beim Bibelkongress
der Zeugen Jehovas war die Taufe. 85 Personen,
davon 3 aus Brackenheim, ließen sich unter dem
begeisterten Beifall der Kongressbesucher als
Symbol ihrer Hingabe im Wasser untertauchen.

Foto: JZ

Von der Kuh zum Joghurt
Ihr Abschlussausflug führte die Großen des
Frauenzimmerner Kindergartens am 3. Juli nach
Heilbronn.

Ev. Kindergarten 
Frauenzimmern

SCHULE UND
VOLKSBILDUNG

Die Schülerinnen und Schüler entwarfen
Schriftzüge und Figuren, brachten diese auf den
von der Stadtverwaltung zur Gestaltung freige-
gebenen Flächen an und füllten diese unter
fachlicher Anleitung und Mithilfe von Rene Sul-
zer aus. Es entstand ein Gesamtkunstwerk, das
sowohl die Unterführung als auch die angren-
zenden Mauern umfasst. 

Die Schülerinnen und Schüler waren höchst
motiviert und fleißig bei der Sache. Dies ist
deutlich an dem gelungenen Kunstwerk zu er-
kennen. 
Unser Dank gilt der Stadtverwaltung Güglingen,
die dieses Projekt nicht nur ideell, sondern auch
finanziell unterstützte.

Projekt Bergtour – 10. Schuljahr – erfolg-
reich abgeschlossen
Verabschiedung von 153 Realschülerinnen
und Realschülern in der Blankenhornhalle 
Eibensbach – darunter 7 Schülerinnen mit
der Note „sehr gut“.
Im Rahmen einer abwechslungsreichen und von
den Zehnern selbst organisierten Entlassfeier
verabschiedete Realschulrektor Michael Leder-
mann die Schülerinnen und Schüler von ihrer
Schulzeit an der Realschule Güglingen.
Rektor Ledermann verglich die Prüfung mit dem
Werbespot der deutschen Fußballnationalmann-
schaft zur EM 2008. Auch die 10er-Schülerinnen
und Schüler haben nach 6 Jahren Aufstieg den
Gipfel erreicht: die Mittlere Reife. Gleichzeitig
machte er darauf aufmerksam, dass in ihrem
Leben noch weitere Gipfel zu erklimmen seien. Ihr
Erfolg und ihre Leistungen an der Realschule Güg-
lingen sollten in Zukunft Ansporn und Zuversicht
dafür sein, dass mit der nötigen Anstrengung alle
Vorhaben auch erreicht werden können.
Für herausragende Leistungen zeichnete an-
schließend Bürgermeister Klaus Dieterich Re-
becca Hallner (10a) und Katja Rahm (10c) als
Jahrgangsbeste mit dem Emil-Weber-Preis,
Nina Wütherich (10d) als Beste in den natur-
wissenschaftlichen Fächern mit dem Franz-
Fiedler-Preis der Stadt Güglingen und Meike
Mona Daub (10a) für die besten Leistungen in
den musischen Fächern mit dem Preis aus der
Franz-Fiedler-Stiftung aus.

Realschule Güglingen

Auf Initiative von Andreas Siebenbrunner, Vater

eines Vorschulkindes der Gruppe, besichtigten

sie das Campina-Werk. Spannend war der Be-

such vor allem deshalb, weil die Kinder jeden

Dienstag vom Benzbachhof der Familie Harsch

frische Landliebe-Milch für ihren Müsli-Tag

holen und eben diese Milch bei Campina zu

Milch, Joghurt und anderen Milchprodukten

verarbeitet wird. So verfolgten sie den Weg

„ihrer“ Milch hautnah und durften, eingehüllt in

Hygieneanzüge, sogar selber Fruchtjoghurt zu-

sammen mixen. War der lecker!!!  

Nach so viel angestrengtem Zuhören war an-
schließend im Trampolino ausgiebiges Toben
angesagt. Damit waren alle schon mal reichlich
ausgepowert, denn am Abend stand nach einem
zünftigen Grillen im Pfarrgarten, die traditio-
nelle Übernachtung ohne Eltern im Kindergar-
ten an. Zur Nachtwanderung diesmal mit Re-
genschirm und Gummistiefeln rafften sich die
Kinder noch mal auf und fielen danach müde
von dem erlebnisreichen Tag auf ihre Matrat-
zen. Natürlich nicht ohne die obligatorische
Gute-Nacht-Geschichte.

Am nächsten Morgen bereiteten die Erzieherin-

nen Margot Oehler und Sonja Reichle gemein-

sam mit den Eltern ein leckeres Frühstück im
Kindergarten vor und alle ließen es sich

schmecken. Ein weiterer Jahrgang erlebte so

einen gelungenen Kindergartenabschluss.
Herzlichen Dank an das Organisationsteam aus

Eltern und Erzieherinnen! (K. B.)

Graffiti-Kunst in Güglingen
In der vergangenen Woche entstand bei der 
Katharina-Kepler-Schule ein Graffiti-Kunst-

werk. Während der Projektwoche der Kathari-

na-Kepler-Schule erarbeitete der Graffiti-
Künstler Rene Sulzer, alias CEON, mit der Klasse

8a und deren Klassenlehrerin Annegret Doll die

Gestaltung der Unterführung zwischen dem

Schulhof und der ABC-Halle. 

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Hauptschule mit Werkrealschule
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Patrick Dorst (Lob) – Stefan Fischer – Michael

Flammer – Matthias Geiger – Tim Geißler (Lob)

– Rico Hertner – Andreas Kaiser (Lob) – Christi-

an Kümmerle (Lob) – Michael Reichert – Julia

Arnold (Lob) – Michaela Bender – Silvia Beyl

(Lob) – Katharina Böthführ – Johanna Brand

(Lob) – Madeleine Brose – Susanne Döbler (Lob)

– Nurcan Kara – Giuliana Krieg – Melissa Krieg

– Marilyn-Fee Möser (Lob) – Katja Rahm (Preis)

– Judith Roth (Lob) Kristina-Laetitia Rühle (Lob)

– Nadja Schnepel – Mira Schuhmacher (Preis)

– Raphaela Spohn (Preis) – Amanda Zöller (Lob)

Klasse 10d (Klassenlehrerin Helga Lude)
Simon Beier – Francis Demond – Sebastian Eitle

– Simon Hoinkis (Lob) – Christian Käss – 

Friedrich Kinsel (Lob) – Marcel Kirchner – Willi

Krieger (Lob) – Samuel Mayer – Thore Schind-

ler (Preis) – Marcel Stegmaier – Mareike 

Bäzner (Lob) – Tamara Draband – Jenny Geiger

(Lob) – Sarah Göhnert – Anne-Katrin Heine –

Axin Hururi (Lob) – Pia Jelinek – Mara Matthies

– Carolin Neubauer – Tanja Schreiber – Carina

Seeger – Julia Stahl – Stephanie Stuber (Lob) –

Sandra Volland – Nina Wütherich (Preis)

Klasse 10e (Klassenlehrer Björn Bender)
Cornelius Bölz (Lob) – Johannes Engländer – 

Valentin Hakius – Stefan Heininger – Patrick-

René Köhler – Jason Newkirk – Patrick Remme-

le (Preis) – Dominik Reuter – Tim Sailer – 

Daniel Schöttle (Lob) – Timo Schramm (Lob) –

Florian Sick (Preis) – Marcel Übelhör (Lob) – 

Johannes Wütherich – Mimoza Avdyli – Sabine

Bauer – Franziska Horvath – Melanie Michel

(Lob) – Mareike Müller (Preis) – Melina Nitsch

– Marie-Charlotte Seebich (Lob) – Milena 

Velickovic (Lob)

Klasse 10f (Klassenlehrerin Nicole Kögel)
Christian Ambacher – Steffen Ambacher –

Robin Beck – Rico Brose – Eric Danczyk – 

Sebastian Hartwig – Marvin Heckler – Alexan-

der Heinz – Philipp Kortyka – Mario Lopez Rosa

– Oliver Maas (Lob) – Jan Ruoff – David 

Sanchez Hurtado – Henrik Starkloff (Lob) –

Marcel Stengel – Tamara Beckh – Marleen Burk

(Lob) – Sara Giese – Alexandra Grunwald (Preis)

– Jacqueline Höfler (Preis) – Kathrin Schaaf –

Luisa Schuppert – Nina Simon – Marina Spuzic.

(Presseteam der RSG Gr/Re)

Glamour, Erotik, Jazz … und wenn die Welt
in Stücke fällt
Brillantes „Cabaret“ entführt Zuschauer ins
Berlin der Zwanzigerjahre
Rund 1.400 Zuschauer erleben im Bürgerzen-

trum wieder einmal eine mitreißende Musical-

Aufführung unter der Leitung von Welf Schoch,

Siegfried Liebl und Daniel Strasser. Rund 100

Schüler haben ein Jahr lang geprobt, gemalt,

gehämmert und die Bühne in ein zwielichtiges

Etablissement in Berlin zu Beginn der dreißiger

Jahre verzaubert. (Danke, Sybille Proksch, für

das phantastische Bühnenbild!) Leicht beklei-

dete Mädchen und vergnügungswillige Herren

versprühen fröhliche Dekadenz im Kit-Kat-

Club. Eine riesige Leuchtreklame, „Cabaret“.

„If you could see her with my eyes …“ – die Lie-

beserklärung an einen Affen karikiert die

deutsch-jüdische Beziehung zwischen Fräulein

Schneider und Herrn Schultz. (Foto-AG)

Hervorragend besetzt das Liebespaar Brad-

shaw-Bowles. Marius Blatt ist der verträumte,

eher sanfte Schriftsteller, der erst aufwacht, als

er im Club von den Nazis zusammengeschlagen

wird. Heiter, dennoch nachdenklich, sein Duett

der ersten Verliebtheit mit Sally: „Einmalig

himmlisch“. Jennifer Hötzl ist eine überragende,

stimmgewaltige Sally, eine hinreißende Mi-

schung aus Naivität, Egoismus, auf der Suche

nach Karriere und Glück. Mal ist sie explosiv

(„Life is a cabaret“), mal eher tragisch („Maybe

next time“). Ihre Stimme macht alle Gefühlsre-

gungen mit und ihre Präsenz füllt zeitweise die

Bühne. 

Auch das zweite Liebespaar brilliert durch die

Idealbesetzung schlechthin. Anna Freitag ver-

körpert glaubwürdig das ältliche Fräulein

Schneider, eine Frau, der das Leben nichts ge-

schenkt hat, die aber das Beste aus ihrem

Schicksal macht, kommentiert in dem flotten

Song „Na und“. 

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Die Elternbeiratsvorsitzende Rose Steinke über-
reichte Maxi Fietz (10a) den Sonderpreis für
herausragende Leistungen in den geisteswis-
senschaftlichen Fächern. 
Danach würdigte sie das soziale Engagement
der Schülerinnen Alisa Koksjuk (7a) und Sarah
Eisenhauer (8e) mit dem Alternativpreis des
Fördervereins.
Rektor Michael Ledermann zeichnete anschlie-
ßend Katja Rahm (10c) mit dem Sonderpreis für
die besten Leistungen in den Kernfächern aus.
Melanie Moser (10b), Patrick Remmele (10b)
und Patrick-René Köhler (10e) erhielten den
„Sonderpreis Naturwissenschaften“, gestiftet
von Herbert Grotz.
Zum Schluss freute sich Birgit Schickner die
Sonderpreise des Vereins Partner in Europa e. V.
für die besten Leistungen in den Fremdsprachen
an Maxi Fietz (10a), Katja Rahm (10c), Marilyn-
Fee Möser (10c) und Amanda Zöller (10c) ver-
leihen zu können. 

Zur bestandenen Mittleren Reife gratuliert
die Realschule.
Klasse 10a (Klassenlehrer Erwin Weigend)
Adrian Dippel – Fatih Dündar – Christian 

Gfrerer (Lob) – Julian Hammel – Johannes Kli-

schat (Preis) – Kevin Lang – Marco Nowacek –

Franz Weidmann – Yannik Winkler – Luisa

Braun – Meike Mona Daub (Preis) – Maxi Fietz

(Preis) – Sandra-Michelle Goldenbaum – 

Rebecca Hallner (Preis) – Vanessa Hornung

(Lob) – Miriam Kreisz – Desiree Lang (Lob) – 

Lorena Lang (Lob) – June Mayer (Lob) – Greta

Riedinger (Lob) – Sina Schäfer – Stefanie

Schimmel – Laura Schmidt – Janina Sethaler

(Preis) – Eleonore Trojan – Yvonne Wirtgen –

Damaris Wöhr – Linda Zehender – Hanna Zürn

Klasse 10b 
(Klassenlehrerin Dorothea Rauschnabel)
Dominik Authenrieth – Max Eisemann (Lob) –

Lennart Peters (Lob) – Jens Riedmüller – Fabian

Scherber – Stefan Wunderlich – Timo Zinßer

(Lob) – Gizem Ariel – Fabienne Auchter – 

Amelie Bechstein (Lob) – Laura Enderlein (Preis)

– Stefanie Fuchs – Anja Göricke – Rukiye Gücer

– Kristina Hammer (Lob) – Mandy Leißle – 

Melanie Moser (Preis) – Jetta Polster (Lob) – 

Rebekka Reule – Agnes Roth (Lob) – Laura

Schellenbauer (Lob) – Vanessa Schomburg –

Sina Wolschke

Klasse 10c (Klassenlehrerin Liselotte Grimmer)
Markus Arweiler (Lob) – Patrik Diefenbacher –

Die Abschlussfeier wurde moderiert von Mareike
Müller (10e) und Patrick Remmele (10e). Die
musikalischen Schwerpunkte setzte die Schul-
band „Heathrow“ unter der Leitung von Timo
Schramm (10e). Die Klassensprecher/-innen
dankten nicht nur ihren Klassenlehrerinnen/-
lehrern für deren unendliche Geduld und gute
Prüfungsvorbereitungen, sondern auch den El-
ternvertretern für das große Engagement.
Verabschieden muss sich die Realschule von
den Realschullehrerinnen Heike Baier und Edith
Köberle, die an eine andere Schule wechseln,
sowie den Lehramtsanwärterinnen Monika Kel-
ler, Viola Lepp, Nadine Ott und Katja Priesnitz,
die nach erfolgreich bestandenem Staatsex-
amen die Schule verlassen müssen. Schullei-
tung und Kollegium wünschen weiterhin viel
Erfolg in ihrem Beruf.
Mit einer Schwarzwälderkirschtorte verab-
schiedete, im Namen der 10er-Klassen, Aman-
da Zöller (10c) Rektor Michael Ledermann.
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Geradezu tragikomisch ist die aufkeimende
Liebe zwischen ihr und Herrn Schultz, gespielt
von Lukas Penka in seiner bisher überzeugends-
ten Rolle und der sogar einen Abend lang einen
zu Herzen gehenden jiddischen Akzent beibe-
hält. Das rührende Lied – mit einem Hauch Klez-
mer – vom hässlichen „Misnick“ zeigt deutlich
sein ganz besonderes komisches Talent.
Die Auftritte im Kit-Kat-Club sind ein verzerr-
tes Spiegelbild des Lebens der Hauptpersonen.
Der Conférencier (Carsten Engel/Birger Roß) ist
ein undurchschaubarer Verführer. Herrlich die
Szene mit ihm und seinen zwei schräg jodeln-
den Gespielinnen (Dorothea Plehn/Anica
Wurmbrand), in der er die Schneidersche Pen-
sion karikiert. Beschwingt-liebevoll sein Auf-
tritt mit einer Affendame: „If you could see her
through my eyes“, eine Anspielung auf Fräulein
Schneiders Verhältnis mit einem Juden.
Beine werfen wie die Tiller Girls, ein waschech-
ter Cancan à la Moulin Rouge, Steppnummern
oder Charleston: Die Club-Girlies genießen ihre
Rollen, ob als hervorragende Tänzerinnen und
Sängerinnen oder als laszive Verführerinnen,
auf jeden Fall als Blickfang! Die Choreographie
stimmt – dank Inge Schön.
Was wäre aber das alles ohne das riesengroße
Orchester, das mit den weltbekannten Songs im
Stil der 20er Jahre das Geschehen auf der Bühne
mit bewundernswerter Perfektion begleitet, für
ein Wechselbad der Gefühle sorgt. Besser als
mit den Dissonanzen, die sich am Ende in das
„Willkommen“ mischen, das verzerrte
„Deutschlandlied“, das das „Willkommen“ wert-
los macht, könnte man die politische Verände-
rung kaum spürbar machen.
Einfach „einmalig himmlisch!“
SIE spielt Cello, ER rückt sie ins rechte Licht
Zum 20. Mal wurde engagierten Schülern der
Dr.-Gerhard-Aßfahl-Preis verliehen
Der Dr.-Gerhard-Aßfahl-Preis ist der bedeu-
tendste Sozialpreis des Brackenheimer Za-
bergäu-Gymnasiums, der aus einer Stiftung des
ehemaliges Schulleiters des Gymnasiums her-
vorgegangen ist und der an Schüler verliehen
wird, die sich in vorbildlicher Weise außerhalb
des Unterrichts für die Schule einsetzen.
Die diesjährige Verleihung fand im Anschluss an
die Premiere des Musicals „Cabaret“ am 12. Juli
im Bürgerzentrum statt.

Sie sorgen dafür, dass sich in der Schule so man-
ches bewegt: Friederike Schweiker und Lars Gei-
ger. (Foto: Martin Naujocks)

Friederike Schweiker, Schülerin der Jahrgangs-
stufe 12, spielt seit vielen Jahren Violincello im
Schülerorchester, und wenn ein Theaterstück
aufgeführt wird, kann man sie auch als Schau-
spielerin erleben. Doch das ist nur ein Teil ihrer
vielfältigen Aktivitäten. 
Ihre jahrelange Mitarbeit in der SMV wurde mit
ihrer Wahl zur derzeitigen Schülersprecherin
belohnt, was ihr noch zusätzliche Arbeiten auf-

Die Jugendkunstschule informiert gerne unter
Tel. 173761. 
Anmeldungen sind noch für folgende Kurse
möglich, welche am Montag, 28. Juli, beginnen:
– Orientalische Märchenwerkstatt (5 - 8 sowie

9 - 13 Jahre)
– Grundkurs Malen (ab 13 Jahre/Erwachsene)
– Videoworkshop (ab 13 Jahre/Erwachsene)
– Spiel - Bewegung - Tanz - Theater (ab 8 Jahre)
– Theaterworkshop „Hannes Strohkopp“ (8 - 12

Jahre)
– Improvisationstheater (ab14 Jahre/Erwach-

sene)
– Modern Dance Grundkurs (ab 16 Jahre/Er-

wachsene)
Weitere Programminformationen: www.vhs-
heilbronn.de. Anmeldung unter Tel. 07131/
9965-0 (vhs).

Musikalische Frühförderung für Cleebronn,
Güglingen, Pfaffenhofen, Brackenheim
Ab Oktober 2008 bieten wir wieder neue Kurse
in der musikalischen Frühförderung an. Fest ge-
plant sind erst einmal folgende Tage in Bra-
ckenheim: Montags 15 - 16 Uhr: Musikalische
Früherziehung für Kinder ab 4 Jahre (neue
Gruppe). Lehrerin: Katharina Kazmierczak.
Mittwochs 16.30 - 17.30 Uhr: Musikalische
Früherziehung für Kinder ab 4 Jahre (neue
Gruppe). Lehrerin: Birgit Mohr. Die Uhrzeiten
sind erst einmal unverbindlich. Anmeldungen
für Babygarten, Musikgarten I und II und Mu-
sikalischer Früherziehung werden ab sofort aus
allen Unterrichtsorten entgegen genommen.
Bei einer genügend großen Anzahl von Anmel-
dungen werden auch Gruppen z. B. in Güglin-
gen oder Cleebronn eingerichtet.
Anmeldungen Instrumentalunterricht, neu:
Violinunterricht
Ab 1. Oktober 2008 beginnt unser neues Schul-
jahr. Anmeldungen werden ab sofort entgegen
genommen. Ab diesem Datum möchten wir eine
zusätzliche Violinklasse in Cleebronn einrich-
ten, sofern sich genügend Interessenten finden.
Den Unterricht in Cleebronn würde Herr Fred
Schuster übernehmen. 
Anmeldungen über unsere Homepage:
www.lauffen-musikschule.de oder Anmelde-
formulare anfordern direkt bei der Musikschu-
le, Telefon 07133/4894.

Durchstarten nach der Erziehungszeit oder
Neuorientierung ab dem Schuljahr 08/09 für
Kurzentschlossene
An der Peter-Bruckmann-Schule Heilbronn
können Sie ab September innerhalb eines
Schuljahres einen Berufsabschluss erwerben.
Diese Grundqualifikation mit dem Abschluss
staatlich geprüfte/r Hauswirtschafter/-in
bringt Sie erfolgreich weiter.
Menschen brauchen Dienstleistungen - heute
und morgen. Mit dieser vielseitigen Ausbildung
bieten sich Ihnen gute Weiterbildungsmöglich-
keiten in hauswirtschaftlichen und pflegeri-
schen Arbeitsfeldern. 
Weitere Informationen zur Anmeldung erhalten
Sie bei der Schule: Peter-Bruckmann-Schule,
Alfred-Finkbeiner-Str. 2, 74072 Heilbronn, Tel.
07131/39043-300, Fax 07131/39043-305,
info@pbs-hn.de, www.pbs-hn.de

Peter-Bruckmann-Schule

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

bürdet. Ihre Sorge gilt aber nicht nur den Schü-

lern am ZGB, sie kümmert sich auch um die Men-

schen in Entwicklungsländern, verkauft Trans-

fair-Produkte in der Schule oder organisiert

Info-Nachmittage – wenn’s der Sache dient,

dann auch im Sari – über eine Indienpatenschaft

bei der Kindernothilfe. Kein Wunder, dass sie von

vielen Schülern sehr geschätzt wird.

Wie wäre „Cabaret“ ohne Lars Geiger, den zwei-

ten Preisträger, gewesen? Dunkel! Seit Jahren

kümmerte sich Lars, der Praktiker, um die Beleuch-

tung bei fast allen Veranstaltungen. Wenn es um

Auf- oder Abbauten ging, war der Hobby-Elektri-

ker zur Stelle. Er kannte aber auch die richtige Zu-

sammensetzung von Glühwein und Punsch nach

den Weihnachtskonzerten, unterrichtete Schüler

im Gitarrespielen, leistete als Schulsanitäter Erste

Hilfe. Und warum das alles im Präteritum? Nun,

so ganz „nebenbei“ hat Lars in diesem Jahr auch

sein Abitur bestanden – wozu wir ihm nachträg-

lich an dieser Stelle noch gratulieren. 

„Money makes the world go round“, heißt es im

„Cabaret“. In der Schule wird viel bewegt, „geht

es rund“, weil es Schüler gibt, die sich mit ihr

identifizieren und daher weit mehr leisten, als

sich nur auf den Unterricht zu beschränken.

Friederike und Lars, danke für eure Arbeit!

„Götter, Gräber, Gummistiefel“
Am Freitag, 25. Juli, bietet Enrico De Gennaro,

Leiter des Güglinger Römermuseums, allen inter-

essierten Erwachsenen und Jugendlichen am

zweiten Ferientag eine Führung durch die Ar-

chäologie-Ausstellung in der Kreissparkasse

Heilbronn an. Gezeigt werden die spätkeltischen

Viereckschanzen von Nordheim, der bronzezeit-

liche Friedhof von Neckarsulm, dies ein in Mit-

teleuropa einzigartiger Fund eines Kriegerfried-

hofs (1100 vor Chr.) und nicht zuletzt die

Geschichte des Mithrastempels von Güglingen.

Freitag, 25. Juli, 10.45 Uhr, an der Kreissparkas-

se in Heilbronn, Wollhaus 14.

Ein Bus aus Güglingen kommt in Heilbronn am

Wollhauszentrum um 10.34 Uhr an. Nach Ab-

sprache können auch Fahrgemeinschaften ge-

bildet werden.

Anmeldungen erbeten bis zum 23. Juli: Tel.

07135/9318671 oder per E-Mail unter o. a.

Adresse.

Kunstkurse in der 1. Ferienwoche 
Noch Stipendienplätze zu vergeben
Vom 25. - 30. Juli veranstaltet die Heilbronner Ju-

gendkunstschule die 7. Auflage des „Kunstsom-

mers“ im Botanischen Obstgarten, Kübelstr. 7.

Das Programm umfasst insgesamt 14 mehrtä-

gige Kurse für Kinder, Jugendliche und Erwach-

sene - aus den Themenbereichen Tanz, Theater,

Malerei, Gestalten und Musik. 

Dank der Förderung durch die Friedrich-Niet-

hammer-Stiftung kann die Jugendkunstschule

Kindern und Jugendlichen aus Familien mit

schwierigen finanziellen Bedingungen (Hartz-

IV oder SGB II-Empfänger) die Teilnahmege-

bühren erlassen. 

VHS Heilbronn

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857

E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de

donnerstags 10.00 bis 11.30 Uhr 

im Rathaus Güglingen (Tel. 10869)
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Das „Trinkparadies“
Die neue Verkaufsfläche mit 900 Quadratmeter

ist um 400 qm größer als zuvor. Das Warensor-

timent im alkoholfreien Bereich umfasst über

100 verschiedene Mineral- und Heilwassersor-

ten, Light- und Diätprodukte, Limonaden, ein

reichhaltiges Saft-Sortiment der Hersteller

Kumpf und Dietz sowie die Eigenmarken

Kraichgauer Orangensaft und Landapfelsaft.

Beim Weinsortiment kann man aus über 250

verschiedenen Weinen aus Deutschland, Europa

und Übersee wählen. Die praktisch vor der

Haustür ansässigen Weingärtnergenossen-

schaften sind in einem schmucken Verkaufsbe-

reich angesiedelt und unterstreichen so die Ge-

schäftsidee, dass Regionalität bei Wild und

Götz eine wichtige Rolle spielt. Eine Riesenaus-

wahl steht auch beim Bier und bei Bier-Mischge-

tränken in den Regalen. Über 100 Sorten umfasst

das Sortiment. Die Eigenmarke Kraichgauer Bier

darf dabei nicht unerwähnt bleiben.

Spirituosen aus aller Welt sind ebenfalls im Sor-

timent. Sie werden abgerundet durch hochwer-

tige Kraichgauer Obstbrände.Zum Kundenser-

vice zählen neben 70 großzügig angelegten,

drei Meter breiten, Parkplätzen mit Kofferraum-

Service auch besondere Dienstleistungen. 

Präsentkörbe werden für jeden Anlass individu-

Die Öffnungszeiten sind montags bis freitags

von 9 bis 19 Uhr und samstags von 9 bis 16 Uhr.

Bäckerei und Konditorei Kutterer
In ein separates Gebäude ist die Bäckerei und

Konditorei Matthias Kutterer aus Sachsenheim

eingezogen. 

Direkt gegenüber vom NKD-Markt wurde auf 60

qm Fläche eine Verkaufsfiliale mit Tagescafé

eingerichtet.

Alle Backwaren, von verschiedenen Brotsorten

über Brezeln, Brötchen, süßen Stückchen, Ku-

chen und Torten werden in der Bäckerei in

Sachsenheim hergestellt und viermal am Tag in

Güglingen angeliefert. 

Absolute Frische und das Verwenden regionaler

Produkte ist oberstes Gebot in der Bäckerei, die

insgesamt 50 Mitarbeiter/-innen zählt und

damit die neue Backstube und das Hauptge-

schäft in Sachsenheim und weitere fünf Filia-

len betreibt.

Die Geschäftsidee wird auch damit dokumen-

tiert, dass mach sich beim Mehleinkauf dem re-

gionalen Hersteller Kraichgau-Korn mit Sitz in

Sulzfeld angeschlossen hat. „Nur qualitativ

hochwertige Rohstoffe werden bei uns verar-

beitet“, sagt die für den Filialbetrieb zuständi-

ge Mitarbeiterin Karin Beyer. 

Sie betont ausdrücklich, dass die auch an örtli-

che Bäcker gerichtete Anfrage der Bauherren-

gemeinschaft Götz/Wild sorgfältig abgewogen

wurde und man sich letztendlich für die Eröff-

nung einer weiteren Filiale am Standort Güg-

lingen entschieden habe. „Solch eine Chance

wollten wir uns nicht entgehen lassen“, erklärt

sie kurz und bündig. 

In der Güglinger Verkaufsfiliale gibt es auch

eine Snacktheke mit frisch belegten Brötchen.

Im Tagescafé mit 14 Sitzplätzen kann man ge-

mütlich Platz nehmen und bekommt dort auch

alle Kaffeespezialitäten angeboten. 

Eine Vollzeitkraft und zwei Teilzeitkräfte sind

angestellt. 

Geöffnet hat die Bäckerei und Konditorei beim

Fachmarkt-Zentrum an der Emil-Weber-Straße

montags bis freitags von 7 bis 19 Uhr sowie

samstags von 7 bis 16 Uhr.

ell gestaltet. Wer für seine Party frisch gekühlte

Getränke haben möchte, kann sie im begehba-

ren Kühlhaus lagern und während der Geschäfts-

zeiten – samstags bis 18 Uhr – abholen. Die Öff-

nungszeiten im „Trinkparadies“ sind montags bis

freitags von 8 bis 20 Uhr und samstags von 8 bis

18 Uhr – durchgehend, versteht sich.

Der NKD-Markt

400 Quadratmeter Verkaufsfläche hat der NKD-

Markt an der Emil-Weber-Straße belegt. Im

Sortiment findet man Damen-, Herren-, Kinder-

und Baby-Bekleidung. Dazu gibt es sogenann-

te Hartware für Küche und Bad im wöchentlich

wechselnden Angebot. Insgesamt vier Mitar-

beiterinnen sind beschäftigt. 

Am Vorabend der offiziellen Eröffnung hatte die
Bauherrengemeinschaft alle am Projekt Betei-
ligten zu einer Einweihungsfeier eingeladen.
Stellvertretend für seinen Sohn Stefan (er war
beruflich verhindert) begrüßte Jürgen Wild die
Gäste und machte deutlich, dass man sich bei
der Verwirklichung des Fachmarkt-Zentrums in
Güglingen viel verspricht. „Wir wollen mit dazu
beitragen, dass am Ort alles eingekauft werden
kann, weil der Kunde ja nicht mehr so weit fah-
ren will oder angesichts hoher Spritpreise auch
nicht mehr kann“, erklärte er die Strategie.
Mit der Eröffnung des Getränkemarktes namens
„Trinkparadies“ (900 qm Verkaufsfläche), dem
NKD-Textilienmarkt (400 qm) und der Nieder-
lassung der Bäckerei und Konditorei Kutterer
(Sachsenheim) sei der erste Abschnitt der Bau-
tätigkeit verwirklicht. Die Bauherrengemein-
schaft ist zuversichtlich, in kurzer Zeit weitere
Verkaufsflächen in das Fachmarkt-Zentrum
eingliedern zu können. Entsprechende Ver-
handlungen sind noch im Gange.
Bürgermeister Klaus Dieterich gratulierte der
Bauherrengemeinschaft zum Fachmarkt-Zen-
trum. Man kenne ja das „Trinkparadies“ in Güg-
lingen schon seit 13 Jahren und begrüße den

Umzug vom Burgweg in die Emil-Weber-Stra-
ße. Er nannte die Erweiterung des Einkaufsan-
gebotes „wichtig für Güglingen“. Vorwürfe von
Ortsansässigen, man baue Konkurrenz zu ge-
wachsenen Strukturen in der Stadtmitte auf,
ließ das Stadtoberhaupt nicht gelten. „Wenn
wir solche Märkte nicht bei uns haben, fahren
die Leute dort hin, wo sie sind“, machte Diete-
rich deutlich. Er verspricht sich von der Erwei-
terung der Einkaufsmöglichkeiten einen gewis-
sen Synergie-Effekt und eine Stärkung des
Einkaufs-Standortes Güglingen.
Oliver Götz knüpfte an die Aussagen des Bür-
germeisters nahtlos an. „In Güglingen bleiben
die Unternehmen am Standort wie beispiels-
weise Layher – also bleibt auch der Handel hier“.
Mit dem Standortwechsel innerhalb von Güg-
lingen habe man auf die Marktsituation mit
einer Sortimentsveränderung reagiert. 
Architekt Arnold Engelhardt (Sternenfels) war
es abschließend vorbehalten, sich bei der Bau-
herrengemeinschaft und allen am Bau beteilig-
ten Planern und Handwerkern zu bedanken.
Man könne mehr als zufrieden sein, wenn seit
Baubeginn am 25. Februar gerade mal vier Mo-
nate bis zur Fertigstellung vergangen seien. 
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Neues Fachmarkt-Zentrum eröffnet
Getränke – Textilien – Bäckerei an der Emil-Weber-Straße

Die Einkaufslandschaft in Güglingen ist großflächig erweitert worden. Am 10. Juli hat die
Bauherrengemeinschaft Wild/Götz aus Eppingen das neue Fachmarkt-Zentrum (FMZ) an der
Emil-Weber-Straße in Güglingen eröffnet. Fast 1.400 Quadratmeter Verkaufsfläche sind in
vier Monaten im Gewerbegebiet „Ochsenwiesen/Steinäcker“ neu gebaut worden.

HEIMISCHE WIRTSCHAFT



Wirtschaftsförderung Raum
Heilbronn GmbH
Informationsveranstaltung
„Betriebliches Gesundheitsmanagement –
weil jedes Unternehmen anders ist!
Gesunde Mitarbeiter sind leistungsfähiger, be-
lastbarer und motivierter. Wer Positives leistet,
ist zufrieden, psychisch ausgeglichen und för-
dert ein Betriebsklima, mit dem sich ein Unter-
nehmen erfolgreich entwickeln kann. Gesunde
Mitarbeiter sind kein Zufall. 
In Ihrem Unternehmen können Sie diese Res-
source aktiv fördern und so einen wettbewerbs-
starken Erfolgsfaktor schaffen. Systematische
Gesundheitsförderung lohnt sich in jeder Hin-
sicht und auf lange Sicht:
– für Ihr Unternehmen
– für Ihre Mitarbeiter
– für die Volkswirtschaft
Gesundheit fördern heißt auch, soziale Verant-
wortung zu übernehmen. Heute ist dies ein wich-
tiger Bestandteil jeder modernen Betriebskultur.
Zusammen mit der Barmer Ersatzkasse, dem The-
rapiezentrum Bad Rappenau sowie der inkom con-
sulting, möchte die Wirtschaftsförderung Raum
Heilbronn GmbH, im Rahmen des Gesundheits-
Dialogs, Ihnen Möglichkeiten und Praxisbeispiele
des Betrieblichen Gesundheitsmanagements auf-
zeigen und an Hand einer Begleitausstellung – zum
„selbst probieren“ – darstellen.
Die Veranstaltung findet am Freitag, 12. Sep-
tember 2008, um 13:00 Uhr in der Salinen 
Klinik Bad Rappenau statt. Anmelden können
Sie sich bis zum 01. September 2008 bei der
WFG unter 07131/7669-700 oder per E-Mail an
gesundheit@wfgheilbronn.de. 
Weitere Informationen finden Sie im Internet
unter www.gesundheits-region.de.

Arbeitseinsatz 
Großes Lob an alle, die am vergangenen Samstag
im Gasthaus „Weinsteige“ tätig waren und dabei
der Gaststätte und der Holzdecke im Terrassen-
bereich einen neuen Farbanstrich „verpasst“
haben. Letzte Woche waren die Fußballfrauen
eifrig mit Abkleben und Malern am Werk, sodass
den Helfern aus der Fußballabteilung und ande-
ren Kräften am letzten Samstag nicht das Ge-
schäft, sondern das Material ausgegangen ist ...
Die Handballer waren am Mittwoch bei Um-
zugsarbeiten im Einsatz, die Leichtathleten
brachten sich ebenfalls ein. Die Gymnastikfrau-
en haben sich am Donnerstag ein weiteres Mal
für Reinigungsdienste zur Verfügung gestellt.
Die Aktiven- und AH-Fußballer waren am
Abend dieses Tages im Einsatz.
Kurzum - die Helferschar war erfreulich groß -
doch jetzt geht es am Samstag, 
19. Juli, nochmals ab 8 Uhr an die Arbeit. Noch-
mals stehen Malerarbeiten in verschiedenen
Gebäudebereichen auf dem Programm. 
Also - wer „malerisch“ tätig sein kann oder
sich anderweitig handwerklich betätigen
möchte, ist herzlich zum TSV-Arbeitseinsatz
im Gasthaus „Weinsteige“ willkommen.

TSV GÜGLINGEN

VEREINE UND
GENOSSENSCHAFTEN

Für viele von diesen Spielern, war es das erste
Turnier überhaupt. Trotzdem gingen sie mit viel
Spaß und Einsatz in dieses Turnier. Unsere drei
Kleinsten Adrian Quint, Timo Herzog und Simon
Rommel kämpften tapfer gegen die größeren
Gegner an. Adbul Kerim Celek konnte sich eini-
ge Male gut im Tor auszeichnen. Ein sehr gute
Leistung zeigte uns Kjeel Durst, der in der Ab-
wehr fast niemand durchließ. Patrick Rommel,
Johannes Scheib und Pascal Lindenschmid
sorgten im Mittelfeld immer wieder für gute
Impulse.
Auch die tollen Solos von Roman Bühler sorg-
ten immer wieder für Gefahr vor des Gegners
Tor. Auch wenn man hier nicht in die Endrunde
kam, so haben diese Jungs ein tolles Turnier ge-
spielt. Weiter so.
Turnier SC Oberes Zabergäu
DIE WILDEN KERLE Bambinis/F-Jugend
Wie letzte Woche beim Heimturnier in Pfaffen-
hofen schickten wir drei Mannschaften zum Ju-
gendturnier zum SC Oberen Zabergäu.
Wie schon im letzten Turnier gingen unsere wil-
den Bambinis gleich mit viel Spaß und Einsatz
zur Sache. Kjeel Durst kämpfte um jeden Ball
vor unserer Torfrau Saskia Heubach die mit
super Paraden einige Tore verhinderte. Timo
Herzog und Adrian Quint, unsere Jüngsten,
luchsten so einigen größeren Spielern den Ball
von den Füßen und freuten sich mächtig über
ihre zweite Medaille. Abdul Kerim Celek, Johan-
nes Scheib und Roman Bühler zeigten tollen
Einsatz und Willen, in dem sie um jeden Ball
kämpften und nicht aufgaben. 
Ein großes Lob bekommt auch Lee Phillips, der
nicht nur wegen seinen beiden Tore an diesem
Tag glänzte, sondern wegen seiner tollen Ein-
stellung zur Kameradschaft.
Auch bei unserer F1 wurde um jeden Ball mit
viel Einsatz und Wille gekämpft.
Aber auch tolle Kombinationen konnte man an
diesem Tag öfters von unsren Jungs sehen.
Leider konnte man sich nicht für die Endrunde
qualifizieren, doch auch mit dieser Leistung,
konnte man mehr wie nur zufrieden sein. Zu er-
wähnen sind hier noch die Torschützen Kaan
Gezer und Nadja Jeske. Im Tor hielt Samuel
Scheib was zur halten war. In der Abwehr
kämpften Dennis Beck, Maurice Gehrke und Erik
Bülow. Im Mittelfeld spielten Nadja Jeske, Eren
Ekici und Tobias Klünder und im Sturm wirbel-
te Kaan Gezer. Nachdem unsere F2 beim Heim-
turnier schon frühzeitig ausschied, wollte man
beim Nachbarn, in die Endrunde einziehen. Das
man es dann bis ins Endspiel schaffte, lag an
dem begeisterten Fußball den unsere wilden
Jungs an den Tag legten.
Tim Burmeister, unser Torwart, zeigte mit vie-
len Paraden seine Klasse. Unser Abwehrgespann
Calvin Sixt und Louis Wachtstetter kämpfte um
jeden Ball und ließ dem Gegner keine Chance.
Ajdin Mustedanagjic krönte seine tolle Leistung
mit einem sehenswerten Tor, das er mit dem lin-
ken Fuß erzielte. Cedric Späth wirbelte auf der
Außenbahn und konnte mit seinen klasse Läu-
fen immer wieder Leon Rösinger und Cedric
Cramer bedienen. Leon zeigte durch seine Tref-
fer seine ganzen Sturmqualitäten und war
kaum zu halten. Cedric Cramer erzielte ebenso
Treffer für unser Team und zeigte im Mittelfeld
gekonnt seine Übersicht durch gute Abspiele für
seine Mitspieler. Leider unterlag man im End-
spiel und man musste sich mit einem super
zweiten Platz von 15. Mannschaften zufrieden
geben.

Abt. Turnen
Ab sofort hat die Turnabteilung zwei weitere
Kampfrichter im Geräteturnen. Im Juni besuch-
ten Julia Schmid und Katharina Ustimenko
einen Lehrgang beim Turngau Heilbronn, den
sie mit Erfolg bestanden haben. 

Julia und Katharina können jetzt bei Wett-
kämpfen auf Gau-Ebene als Geräteturn-
Kampfrichterinnen eingesetzt werden. Wir gra-
tulieren den beiden ganz herzlich und danken
ihnen für ihr ehrenamtliches Engagement im
Verein.

Abt. Jugendfußball
Am Samstag, 19. Juli, sind unsere E-Junioren
beim Turnier des TSV Meimsheim. 24 Mann-
schaften haben gemeldet, Güglingen spielt in
Gruppe 2 und trifft in der Vorrunde auf die
Teams des VfL Brackenheim, Aramäer Heil-
bronn, SpVgg Holzgerlingen 2, SKV Erligheim
und FV Union Böckingen. Turnierbeginn ist um
14.45 Uhr.

Turnier TSV Pfaffenhofen 
DIE WILDEN KERLE Bambinis/F-Jugend
Gleich drei Mannschaften schickten die wilden
Kerle beim Heimturnier des TSV Pfaffenhofen in
der Sportwoche ins Rennen. 
Darunter war unsere F1 mit Erik Bülow, Kaan
Gezer, Maurice Gehrke, Nadja Jeske, Eren Ekici,
Birkan Sakar, Dennis Beck, Tobias Klünder und
Samuel Scheib. 
An diesem Tag wollte es einfach nicht richtig
klappen, obwohl man bemüht war in allen Spie-
len und man sich etliche Chancen herausspiel-
te, konnte man sich nicht für die Endrunde qua-
lifizieren. Trotzdem haben unsere Jungs ein
tolles Turnier gespielt. An dieser Stelle wün-
schen wir unserem Birkan Sakar alles Gute, der
sich gleich am ersten Spiel einen Armbruch
zuzog. 
Die zweite Mannschaft war unsere F2 mit Ce-
dric Cramer, Cedric Späth, Calvin Sixt, Louis
Wachtstetter, Ajdin Mustedanagjic, Leon Rö-
singer, Saskia Heubach, Lee Phillips und Tim
Burmeister im Tor. Auch hier lief an diesem
Sonntag überhaupt nichts zusammen und man
schied frühzeitig aus dem Turnier aus.
Trotzdem haben diese Jungs/Mädchen eine
tolle Saison mit vielen tollen und begeisterten
Spielen gespielt.
Unsere dritte Mannschaft die wilden Bambinis
spielten wie folgt mit Kjeel Durst, Pascal Lin-
denschmidt, Johannes Scheib, Patrick und
Simon Rommel, Adrian Quint, Roman Bühler,
Timo Herzog und Abdul Kerim Celek.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de

e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com
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Nach dem Turnier wurden die Spieler alle ein-
zeln mit einem kleinen Dankeschön von ihren
Trainern verabschiedet.
An dieser Stelle möchten sich alle wilden Jungs
von den Trainern Petra Fritz und Harald Bienge
verabschieden. Es war eine geile Zeit mit euch,
habt vielen Dank.
Holger Ott läuft in Brackenheim mit 38:00
Minuten in der Spitzengruppe
Eine tolle Zeit legte Holger Ott vom Lauf-Treff
Pfaffenhofen beim Theodor-Heuss-Lauf in
Brackenheim hin. In exakt 38:00 Minuten lief
er in der Männerklasse 30 auf den sechsten
Platz. In der Gesamtwertung wurde er 15. unter
464 Teilnehmern. Weitere Starter vom LT Pfaf-
fenhofen: Peter Raubinger 47:34, Erich Wagner
47:36, Ute Conrad 53:25.
Tolle Bilanz beim Zabergäu-Cup
Die 3000er-Marke, die Brackenheims Bürger-
meister Rolf Kieser im Frühjahr gesetzt hatte,
wurde zwar knapp verfehlt. Dennoch hat der
Zabergäu-Cup 2008 eine respektable Bilanz
vorzuweisen. Die Lauf-Serie aus dem Zabergäu-
Lauf in Pfaffenhofen, dem Nordheimlauf und
dem Theodor-Heuss-Lauf in Brackenheim hatte
erneut eine Steigerung vorzuweisen.  Insgesamt
2921 Läuferinnen und Läufer gingen an den
Start. 2007 waren es 2814.
Pfaffenhofen hatte zum Auftakt mit 639 Finis-
hern die Zahlen der letzten Jahre bestätigt.
Nordheim übertraf mit 1046 auch ohne würt-
tembergische Volkslaufmeisterschaft die be-
gehrte 1000er-Grenze. Den Vogel schossen am
vergangenen Wochenende die Brackenheimer
ab, die mit 1236 Läufern im Ziel einen neuen
Rekord aufstellten. Besonders erfreulich waren
die wachsenden Zahlen im Schülerbereich. Es
ist das erklärte Ziel der drei Veranstalter, die
Freude an der Bewegung insbesondere den Ju-
gendlichen zu vermitteln.

Altpapier – Vorschau 
Die nächste Altpapiersammlung in Pfaffenho-
fen und Weiler findet am Samstag, dem 26. Juli,
statt. 
Bitte diesen Termin vormerken!

Abt. Volkswandern
Termine:
20.07.2008 Reihen (nur Sonntag)
02./03.08.2008 Kämpfelbachtal
17.08.2008 Kieselbronn (nur Sonntag)

Chorkonzert des Jungen Chores Eibensbach
„sing4fun“ im Güglinger Ratshöfle
Eibensbach hat wieder einen Chor! Es ist der
Junge Chor „sing4fun“ und er hatte einen er-
folgreichen Erstauftritt. Unter der Leitung von
Ursula Bopp fand im Güglinger Ratshöfle unter
dem Motto „Unser erstes Konzert“ vor gut be-
suchtem Haus eine Gospel-Premiere statt, die
ein Mehr als nur „bestanden“ für den neuen
Chor bedeutet. 

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Sport-Förderverein
TSV Pfaffenhofen

Der Junge Chor „sing4fun“ mit Dirigentin 
Ursula Bopp. Fotos: Günther

Ursula Bopp gestaltete dramaturgisch akzent-
reich: melodiös das „Lily of the Valley“, ergreifend
das Lied über Jesus als das Licht der Welt „Walk
in the light“, feierlich das „We shall walk in peace“.
Ganz zuletzt wackelte es ein bisschen beim
schwer zu singenden „Oh, happy days“, aber der
mit allen Besuchern wieder zusammen gesunge-
ne Kanon „Heaven is a wonderful place“ ganz zu-
letzt erforderte eine Zugabe. Dann mussten die
„Saints“ noch einmal hereingelassen werden. Und
sie erzeugten Hochstimmung. I. G.
Info: 
Alle (besonders Männer) sind herzlich eingela-
den, im Jungen Chor „sing4fun“mitzusingen.
Proben finden freitags ab 20.00 Uhr in der Gast-
stätte „Flügelau“ in Eibensbach statt.

Abt. Fußball
Vorbereitungsspiel
Im Rahmen der Vorbereitung zur Saison
2008/2009 bestreitet der GSV am Samstag, 
19. Juli, gegen den SV Auenstein sein erstes Vor-
bereitungsspiel. Spielbeginn: 14:00 Uhr in 
Auenstein.

Abt. Jugend
D-Juniorinnen
Ja, die Überschrift ist richtig. Für die nächste
Spielrunde geschieht wieder einmal histori-
sches beim GSV Eibensbach.
Nach nunmehr eineinhalbjähriger Trainings-
übergangsphase ohne am Spielbetrieb teilzu-
nehmen gibt es in der Saison 2008/09 eine 7er
D-Juniorinnenmannschaft. Mädchen der Jahr-
gänge 1996 und jünger werden dann auch bis
in die entlegensten Winkel des Landkreises
Heilbronn die GSV-Farben tragen. Mit welcher
Begeisterung diese jungen Damen beim Fuß-
ballspielen sind konnte so mancher während
der vergangenen Trainingseinheiten und nicht
zu Letzt bei deren Auftreten beim Tag des Mäd-
chenfußballs in Schwaigern am 05.07.2008 be-
wundern.

Dort angekommen wurden unsere 5 Teilnehme-
rinnen erst einmal mit dem WFV-Shirt, passend
zu diesem Sporttag ausgerüstet. Als es uns dann
auch noch gelang vor der offiziellen Begrüßung
die gerade angekommene U23 Europameisterin

Wenn das der ehemalige Vorstand des GSV Ei-

bensbach, Fritz Sommer, noch miterlebt hätte,

wäre er unter den Sängern gewesen. 

Seine Bemühungen waren es vor rund drei Jah-

ren, in Eibensbach wieder einen Chor auf die

Beine zu stellen und damit das „G“ im Namen

des Sportvereins GSV, den Gesang, wieder zu

seiner Berechtigung zu verhelfen. 

Ramona Krämer, die Abteilungsleiterin Gesang

seit drei Jahren, erinnert an die Gespräche mit

dem Zabergäu-Sängerbund und die Treffen im

Vereinsheim „Flügelau“. 

Der alte Chor hatte sich aufgelöst, nun sollte

ein neuer als Junger Chor gebildet werden, eine

Studentin für die ersten Proben hatte man an-

gefragt. 

Zunächst waren es nur wenige Sängerinnen

und Sänger, doch als Projektchor traten die Ei-

bensbacher schon einmal vor einem Jahr für die

französischen Freunde aus Auneau in der Güg-

linger Herzogskelter auf. Dann hörte man lange

wieder nichts. Aber seit Januar 2008 fanden

Proben mit Ursula Bopp statt – und nun kam

diese Ankündigung.

Schwungvoll begann’s. Beim dritten Titel „Play

a simple Melody“ von Irving Berlin waren sie

musikalisch-locker-flockig „drin“. 

So ging es weiter bei den Gospels im ersten Teil,

rhythmisch das „Somebody’s knocking at jour

door“, getragen und klangvoll das „Were you

there?“ (beides Sätze von Ursula Bopp) und vir-

tuos gemeistert das wegen der Synkopen

schwierige „Good News“. 

Alle Zuhörer durften mitsingen beim Kanon

„Rock my Soul“, ein stimmungsvoller Übergang

zu den fünf Instrumentalstücken der Jugendka-

pelle des Musikvereins Güglingen unter der Lei-

tung von Christina Kirchner. 

Vor allem „House of Dance“ von Blackstone

passte zum sanglichen Programm und musste

als Zugabe wiederholt werden. Die noch zum Teil

sehr jungen Instrumentalisten an Klarinette, Po-

saune, Trompete, Saxophon, Querflöte und

Schlagzeug brachten einen guten Sound ins

Ratshöfle.

Die Jugendkapelle des Musikvereins Güglingen

mit Christina Kirchner. 

Die zwölf Sängerinnen und nur drei Sänger von

„sing4fun“, wobei eine Männerstimme noch

ausgeliehen war,  wagten sich dann an die Gos-

pel-Kantate von Manfred Bühler. 

Also leider nur dreistimmig, weil die Männer im

Jungen Chor fehlen, erklangen die insgesamt

zehn Titel, großartig unterstützt von Ella Seiler

am Klavier, die auch im ersten Teil immer dabei

war.
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und Bundesligaspielerin Susanne Hartel auf
unser Gruppenfoto zu bringen, war die Begeis-
terung kaum noch zu steigern.  
Im Anschluss daran konnten sich die Mädchen
dann in ausgelosten 4 gegen 4 Spielen bewei-
sen wobei alle sowohl mit als auch gegen die
Nationalspielerin antreten durften. Nebenbei
waren dann in den Spielpausen verschiedene
Ballübungen in der Spielstraße zu bewältigen.
Nach 5 Stunden auf dem Sportgelände erhielt
dann jede Teilnehmerin ob Siegerin oder nicht,
einen zugelosten Preis. Mit insgesamt 90 Teil-
nehmerinnen war dies eine sicher gelungene
Veranstaltung, die Mädchen und ihre Begleiter
werden diesen Tag sicher so schnell nicht ver-
gessen. CC
Aufruf
Hallo Mädchen der Jahrgänge 1996 und 1997,
falls ihr schon immer einmal Fußball spielen,
vielleicht auch nur mal „schnuppern“ wolltet,
dann meldet euch doch bitte bei unseren 
Betreuern: Claudia Welsch, 15978 o. Christian
Croissant, 14933.
Über euer Kommen würden sich freuen: 
Franziska, Grete, Hanna, Luisa, Sofie, Tabea, 
Vanessa, Tami, Pia, Katharina, Michelle, Claudia
und CC. 
D-Juniorinnen Elternabend
Liebe Eltern, wie Sie sicher schon erfahren
haben, hat der GSV für die nächste Spielsaison
eine D-Juniorinnenmannschaft gemeldet. Um
Sie ein wenig auf dieses Novum beim GSV 
Eibensbach einzustimmen, würden sich Claudia
Welsch, Markus Harr und ich freuen, wenn Sie
kommenden Donnerstag, den 17.07.2008,
gegen 20:00 Uhr die Zeit finden würden, um mit
uns im GSV-Heim (Jugendraum) einen kleinen 
Elternabend zu bestreiten. CC

Abt. Gymnastik/Rostfrei
Radtour am Sonntag
Am Sonntag, 20. Juli, treffen wir uns kurz vor
10:00 Uhr an der Blankenhornhalle. Unsere 
5. Tour wird uns über den Heuchelberg nach
Heilbronn, entlang dem Neckar bis Kirchheim
und wieder nach Eibensbach führen. Wir hof-
fen auf rege Teilnahme.
Vorschau
Dienstag, 22.7., um 20:00 Uhr 
Treffpunkt an der Flügelau, vom Parkplatz aus
werden wir die Finnenbahn beleben. 
Mittwoch, 23.7., um 19:30 Uhr
Letzter Gymnastikabend bei den Rostfrei-Her-
ren vor den Ferien.
Monika gibt ein Gemeinschaftsprogramm. 
Unsere Walking-Abende montags und donners-
tags jeweils um 18:00 Uhr ab Blankenhornhal-
le werden auch über die Ferien angeboten. 

gez. Sonja Schülling

Am 5. und 6. Juli 2008 fand das 24. Reitturnier
des RC Güglingen auf dem Reiterhof Faller,
Frauenzimmern, statt.
570-mal gingen die Reiter mit ihren Pferden in
über 20 Prüfungen an den Start. Den Höhe-
punkt, das Friedrich-Faller-Gedächtnis-Sprin-
gen, eine Prüfung der Klasse S* gewann Carlo
Beisswenger vom PF Saurach mit Topperino van
Driene. Die M-Dressur gewann Alexandra Pfeil
vom TV Mühlacker mit Paraguay 4.
Auch die Reiter des RC Güglingen waren mit
ihren Pferden erfolgreich:

Reitclub
Güglingen e. V.

nach den Einzeln und doch sehr klaren Ergeb-
nissen , sollte bei ihnen die Runde jetzt erst an-
fangen, jetzt hätte man sich warm gespielt!!
Aber leider will unser Eberhard den Verbands-
pielen ganz den Rücken kehren, jedoch kamen
nach dem Erfolg Angebote der Herren 40. Sag
niemals nie …
Die Herren 2 wie auch die Damen konnten am
Sonntag kein großen Erfolge mehr erzielen und
verloren beide ihr letztes Spiel. Die Herren 2
hatten bei 4:4 leider 2 Sätze weniger .
Die Herren 40-2 können in ihrer ersten Saison
mit einem Schlusserfolg von 6:3 ihre „Klasse“
bestätigen und kämpfen nächstes Jahr natür-
lich voller Enthusiasmus weiter.
Zu guter Letzt noch das Ergebnis der Junioren,
die nochmal ein klares 9:0 mit nach Hause
brachten. Bei einem Puntegleichstand zum 
„Ersten“ aus Oedheim mit 5 zu 1 Siegen, müs-
sen unsere Jungs wegen einem Spiel sich die-
ses Jahr mit dem Vizeplatz begnügen, was ge-
nauso stark ist, aber schade, wenn man
bedenkt, dass man zu einem Spiel nicht vollzäh-
lig antreten konnte.

Rundenwettkämpfe
Einen neutralen Wettkampf hatte unsere 2. KK-
Standard-Mannschaft. Sie erzielten in der
Mannschaftswertung 802 Ringe.
Einzelergebnisse: Kartl-Heinz Eisele 270, Mario
Volland 267, Klaus Jesser 265, Helmut Barth
258, Marlon Fried 258, Christian Barth 244,
Heinz Jesser 240.
Zwar knapp, abr dennoch gewonnen hat unse-
re 1. KK-Standard-Mannschaft mit nur 2 Rin-
gen Unterschied.
SGi Heilbronn 712 - SSV Güglingen 714 Ringe
Einzelergebnisse: Stefanie Barth 276, Adrian
Daniel 271, Alexander Fehrle 267, Jan-Arvid
Spädtke 258.                 J. W.

Abteilung III Eibensbach
Die Abteilung III trifft sich am Mittwoch,
23.07.2008, um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur
Übung.
Gemeinsame Übung 
Die Abteilungen I und II treffen sich am Don-
nerstag, 24.07.2008, um 20.00 Uhr am Geräte-
haus Güglingen zur Übung.

Der nächste Übungsdienst für die Kameraden
der Abt. 1 + 2 ist auf Sonntag, 20.07.08, um 8.30
Uhr angesetzt.
Im Anschluss werden wir den Kameraden der
FFW Zaberfeld und des DRK einen Besuch auf
ihrem Sommerfest abstatten.

JesusHouse
10 Meter über dem Boden
Wir schreiben Samstag, den 12. Juli 2008. Jesus
House will heute hoch hinaus und betrachtet

Evangelische Jugend 
Güglingen

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Sportschützenverein
Güglingen

Prf. 1 S-Springen *: Platz 2 Joachim Durst, Ara-
gon
Prf. 2 S-Springen*: Platz 13 Joachim Durst, Ara-
gon; Platz 19 Stephan Faller, Constella
Prf. 3 M-Springen *: Platz 7 Stephan Faller, Ail-
ton S; Platz 7 Susanne Langer, Celine E; Platz 11
Judith Knoll, Lorenzo 222
Prf. 4 L-Springen: Platz 2 Stephan Faller, Ailton
S; Platz 13 Judith Knoll, Lorenzo 222
Prf. 5  L-Springen: Platz 5. Michael Ost, Espe-
rando 3; Platz 5 Vanessa Schomburg, Cecillia
Prf. 6 Palmbräu-Cup 2008: Platz 4 Susanne
Langer, Laola 7; Platz 6 Vanessa Schomburg,
Cecillia; Platz 8 Judith Knoll, Lorenzo 222
Prf. 7 A-Springen: Platz 6 Vanessa Schomburg,
Cecillia; Platz 8 Robert Langer, Narvik 25; Platz
25 Michelle Fickert, Power Boy 12
Prf. 8 Springpferde Prf. Kl. A**: Platz 1 Joachim
Durst, Kolander
Prf. 9 Springpferde Prf. Kl. L: Platz 5 Joachim
Durst, Kolander
Prf. 11 Stilspringprf. Kl. E: Platz 12 Leonie Lay-
her, Stranger 17; Platz 17 Isabell Ziegler, El
Zorro 5; Platz 17 Julia Layher, Impala 31
Prf. 12 M-Dressur: Platz 9 Anja Lehmann, Pe-
gasus 166
Prf. 13 L-Dressur: Platz 4 Tanja Zimmer, Leggie-
ro 6; Platz 6 Tanja Zimmer, Faro 72; Platz 12
Silke Dresler, Donia 6
Prf. 14 Dressurpferdeprf. Kl. A: Platz 3 Silke
Dressler, Donia 6; Platz 7 Ina Knoll, French Flair
Prf. 15 A-Dressur: Platz 1 Tanja Zimmer, Ringer
Fan Skuzum; Platz 11 Christine Trautmann, Leg-
giero 6; Platz 14 Tanja Zimmer, Faro 72; Platz
17 Yvonne Zehnder, Bailey 72; Platz 21 Ulrike
Mayer, Pinocchio 106; Platz 22 Jana Layher,
L’amour 99; Platz 26 Pia Heege, Dream of Life 3
Pfr. 16 E-Dressur: Platz 3 Theresa Fröhlcke, Al-
cazaro 6; Platz 8 Christine Trautmann, Leggie-
ro 6; Platz 9 Isabelle Ziegler, El Zorro 5; Platz 16
Patricia Jäger, Dux; Platz 19 Christine Haasis,
Mogli
Pfr. 17 Reiter-WB: 1. Abt. Platz 3 Isabel Anto-
ny, Larry; 2. Abt. Platz 5 Ronja Hahn, Stella;
Platz 7 Melina Friedrich, Bowie Lou; 3. Abt.
Platz 3 Kathrin Heege, Madonna 204; Platz 4
Patricia Jäger, Dux; Platz 4 Christine Haasis,
Mogli; Platz 7 Jule Doll, Bowie Lou
Prf. 18 Führzügel-WB: 1. Abt. Platz 4 Matthias
Antony, Larry; Platz 5 Jasmin Hossner, Dux; 2.
Abt. Platz 6 Gina Boschatzke, Krümel
Prf. 19 Springreiter WB: Platz 2 Leonie Layher,
Stranger 17; Platz 3 Julia Layher, Impalla 31;
Platz 7 Isabelle Ziegler, El Zorro 5; Platz 11 Ka-
trin Heege, Negro
Wir gratulieren den Siegern und Platzierten.

Verbandsrunde ist beendet!
In der letzten Woche ab dem 07. Juli konnten
nochmal aus 8 noch anstehenden Spielen 5
Siege nach Güglingen gebracht werden. Die
U10 am vergangenen Montag hatte gegen
Lauffen, wie so viele anderen Mannschaften
auch, leider nicht die nötige Gegenwehr und
mussten alle Punkte dort lassen. Genau anders
machten es die beiden U 12er-Mannschaften
am Mittwoch darauf. Sie konnten beide 8:0 ge-
winnen und besser kann man eine Runde doch
nicht abschließen.
Sichtlich erleichtert und überglücklich war die
Mannschaft um unseren Eberhard (Herren 50)
über ihren ersten Sieg in dieser Runde; bei 5:1

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen
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respektvoll die 10 Meter hohe Kletterwand des

Evangelischen Jugendfreizeitheims in Zaber-

feld. Nach kurzen Dehn- und Aufwärmübungen

weist uns kein geringerer als Heinz Banzhaf in

die hohe und sichere Kunst des Kletterns ein. 

In Dreier-Teams geht es nun an die Wand. Griff

für Griff kämpfen sich unsere mutigen Klette-

rer und Kletterinnen empor bis die 10 Meter ge-

fallen sind und es dann plötzlich heißt: LOSLAS-

SEN! Nicht etwa Mut, sondern das Vertrauen in

die unten Sichernden gilt es jetzt zu beweisen.

Zögernd löst sich die erste Hand vom Griff, dann

die Andere, und plötzlich … hängen sie sicher in

den Seilen und werden sanft zu Boden gelas-

sen. Nach diesem Vertrauensschritt wird sich

nun erst mal bei leckerem Kaffee und Kuchen

gestärkt. 

Nach dieser kurzen Pause geht es auch schon

weiter und selbst der schwierige Überhang

stellt für einige geübte Kletterer und Kletterin-

nen kein Hindernis dar. Überraschend ist auch,

wenn sich plötzlich Kletterer und Sichernde in

luftigen Höhen die Hände reichen können und

gemeinsam abgeseilt werden. Tja, lustig geht es

bei uns eigentlich immer zu. Doch auch ein

Klettertag hat ein Ende. Und so begeben sich

unsere fitten Jesus Häusler, die unter anderem

auch bei den vergangenen Indiaca-Bezirks-

meisterschaften am 6. Juli mit Freude und Be-

geisterung dabei waren, auf den Weg nach

Hause. 

Abschließend noch die heutige Bilanz: 

Abgestürzte: keine/r

Begeisterte Gipfelstürmer: Maxi, Elena Wildt,

Anna Erb, Ruben Stahl, Nathanael Döbler, Lukas

Ernst, Ute Hofherr, Kirsten Scheid, Susanne

Döbler, Conny Korn, Michael Röckle

Goldrausch am Bannholzriver
Hallo Jungs, weil wir Mitarbeiter am

Freitag, dem 18. Juli, ab 15.00 Uhr

beim Aufbau für das Vater-Kind-

Camp helfen, besteht die Möglichkeit, dass ihr

auf die Bannholzwiese kommt. Zwischen Güg-

lingen und Eibensbach steht ein Schild mit der

Aufschrift Bannholzhütte. Dort müsst ihr rechts

abbiegen und dann einfach immer gerade aus

Richtung Wald fahren. Nach den Weinbergen

sieht man dann halbrechts unsere Zelte stehen.

Wir nehmen Spielgeräte mit, z. B. Fußball, Vol-

leyball und Indiaca. An der Grillstelle können ab

18.00 Uhr mitgebrachte Sachen gegrillt wer-

den. Für Getränke ist ebenfalls gesorgt.

Abschlussfest
Am Freitag, 25. Juli, machen wir unser Ab-

schlussfest. Wir treffen uns mit unseren Fahr-

rädern um 16.45 Uhr vor der evangelisch-me-

thodistischen Kirche. Das Ziel wird noch nicht

verraten, allerdings wird es sicherlich später als

18.15 Uhr.

Statt Geld zu geben, bieten sich hierfür HERKU-

LES Gutscheine der GiGA an.

Diese bieten den Kindern die Möglichkeit, unter

den 21 teilnehmenden Einzelhändlern und 

Gastronomiebetrieben am Ort auswählen zu

können, um eigene Wünsche zu erfüllen. Von

Fachgeschäften aller Art und Gastronomiebe-

trieben bis zum Musikzentrum sind fast alle

Sparten vertreten. Besonders gefragt sind Be-

kleidung, Schmuck und Bücher.

Das Schenken von Gutscheinen bietet sich aber

auch für viele andere Anlässe, wie Geburtstage,

Hochzeiten und Feiertage, aber auch als Prämie

oder Geschenk für Mitarbeiter in Betrieben an.

HERKULES Gutscheine können bei folgenden

Verkaufsstellen gekauft werden:

• PAPILLON Schmuck-Uhren

• PRETTY WOMEN

• UNIKAT Wollefachgeschäft

• Kulturamt der Stadt Güglingen

Der Liederkranz Güglingen singt bei der Eröff-

nung des Weinbrunnenfestes am Samstag,

19.07.2008, um 19.00 Uhr. Die Sängerinnen und

Sänger treffen sich um 18.30 Uhr in der Real-

schule.

Am Samstag, 26.07.2008, singen wir als Gäste

beim TUG Neipperg beim Burgkonzert in Neip-

perg. iwa

8. Eibensbacher Waldfest 
am Sonntag, 27. Juli 2008
Das nunmehr 8. Waldfest in Eibensbach steht

vor der Tür. Die Werkskapelle Layher lädt Sie,

alle Freunde und Gönner schöner Blasmusik,

Sonntagstourer und „Festbegeisterte“ an die-

sem Wochenende zu ihrem gemütlichen Wald-

fest auf dem Parkplatz des Musikerheims „Zum

Blanken Hörnle“ an der Ochsenbacher Straße

(ehem. GSV-Sportheim) herzlich ein. 

Beginn ist um 10.30 Uhr mit der Werkskapelle Lay-

her zum Frühschoppen mit Hefeweizen, Weiß-

wurst und Brezeln. Zum Mittagessen hat unsere

Küche einiges an guten Speisen zu bieten. 

Nach Mittag ab 14.00 bis 16.00 Uhr unterhält

Sie der Musikverein aus Ochsenbach mit seinen

Weisen. Natürlich gibt es auch guten selbstge-

machten Kuchen zur Kaffeezeit. 

Von 16.20 bis ca.17.00 Uhr haben sich die neu

gruppierten „Dorfmusikanten“ unter der Lei-

tung von Walter Schiedel angemeldet. Danach

greifen die Musikerinnen und Musiker der

Werkskapelle nochmals zu ihren Instrumenten

und werden ihre Gäste bis in die Dämmerung

unterhalten. 

Wir möchten Sie alle herzlich einladen, uns an

diesem Tag an diesem schönen Platz über dem

Zabergäu zu besuchen. 

Sommerfest am Katzenbachsee 2008 
Wohin am Wochenende … ? Diese Frage stellt

der Jugendclub Weiler e. V. und öffnet am

25.07.2008 am Katzenbachsee die Türen des

Sommerfestes zum ultimativen Rockwochen-

ende. 

Jugendclub Weiler

Werkskapelle Layher

Gesangverein
Liederkranz Güglingen

Kinder- und Jugendgruppen in der Mauri-
tiuskirche Güglingen:
Bibelentdecker (6 – 13 Jahre)
Freitag 15.45 – 16.45 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864
Günter Frank, Tel. 931115
Kinder- und Jugendgruppen in der Evang.-
methodistischen Kirche Güglingen:
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)
Dienstag 17.30 – 20.00 Uhr
Heike Marseglia, Tel. 07135/13973 
JesusHouse (ab 14 Jahren)
Mittwoch 20.00 – 21.30 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864
Kinderstunde (5 – 8 Jahre)
Freitag 15.30 – 16.30 Uhr
Linda Kalmbach, Tel. 07135/8179

Großer Autosaugdienst
Wann: 19.7.08
Von: 8 – 12 Uhr
Wo: Kirchplatz kath. Kirche
Kosten: 5,– €

Um unsere Lagerkasse aufzufüllen, möchten wir
unseren Dienst „Autos aussaugen“ anbieten.
Wir würden uns freuen, wenn möglichst viele
unseren Saugdienst in Anspruch nehmen.
Gruppenstunden:
Wölflinge 7 – 11 Jahre
Dienstags, 17.00 – 18.30 Uhr
Leiterin: Lilli Aichinger
Jungpfadfinder 11 – 14 Jahre
Montags, 18.00 – 19.30 Uhr
Leiter: Christian Wittmershaus
Pfadfinderstufe 14 – 16 Jahre
Dienstags, 18.30 – 20.00 Uhr
Leiter: Udo Wennrich
Stammesvorstand:
Birger Romler
Sie finden uns auch im Internet unter:
www.dpsg-gueglingen.de

Freitag, 18.7.  
Stammtreff ab 9 Jahren: 17 Uhr in Frauenzim-
mern, Schafgasse 13, Rangerbarbecue mit Bil-
dern vom Pfingstcamp 2008.
Dienstag, 22.7. 
Startertreff 6 bis 8 Jahre: 17 Uhr Treffpunkt in
Frauenzimmern, Schafgasse 13. Abschlusstreff
vor den Ferien. Wir wünschen allen Rangern
und den Eltern fröhliche und erholsame Som-
merferien. 
Vorschau
Der erste Stammtreff nach den Ferien findet in
den jeweiligen Altersgruppen am Dienstag,
9. September 2008, und am Freitag, 12. Sep-
tember 2008, statt. Sei bereit!

HERKULES-Gutscheine als Belohnung für
gute Zeugnisse
Das laufende Schuljahr geht zu Ende. Eltern,
Opa, Oma und Verwandte stehen vor der Frage,
wie die hoffentlich guten Zeugnisnoten belohnt
werden sollen. 

GIGA
Gestaltungsinitiative Güglingen

Christliche Pfadfinder
Stamm 16, Güglingen
Info-Telefon 2788

DPSG Stamm
“Maximilian Kolbe” Güglingen
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Mit einem großen Zelt ist man auch für

schlechtes Wetter gerüstet, dazu gibt es diver-

se Bierstände, eine große Cocktailbar und die

lange Theke mit Bargetränken. Natürlich ist

auch für jede Menge Essen gesorgt, die WG

Brackenheim hat ebenfalls einen Stand und

schenkt ihre beliebten Weine aus.

Also ist die Rock-Party ein absolutes Muss für

alle, die gut drauf sind und was erleben wollen!!!

… more fun – bis dann, am 25. und 26.07.2008

am Katzenbachsee.

Lokalschau
Zu unserer Lokalschau am 3. August wurden ca.

120 Tiere zur Ausstellung und Prämierung ge-

meldet.

Am Freitag, 1. August, werden ab 17.00 Uhr im

Schneckenhaus die Käfige aufgebaut und ab

18.00 Uhr wird eingestallt. Die Preisrichter

kommen dann am Samstag, 2. August, zur Be-

wertung und was dabei heraus gekommen ist,

kann man am Sonntag ab 10.00 Uhr anschau-

en. Fachkundige Leitung im Schneckenhaus ist

vorhanden. Zur gleichen Zeit beginnt im Sän-

gerheim der Frühschoppen mit Fassbier und

heimischen Weinen und mittags die allseits ge-

schätzte Bewirtung. Ab 14.00 Uhr werden die

Preise an die Züchter der prämierten Tiere ver-

geben. Der Vorstand und die ganze Mannschaft

lädt die Bevölkerung an diesem Tag herzlich ein,

nicht nur an der Bewirtung teilzunehmen son-

dern auch die Ausstellung und die Gehege in der

Talstraße anzuschauen. Vielleicht hat der eine

oder andere ja Lust, einen Teil seiner Freizeit mit

diesem schönen Hobby zu verbringen.

Tageswanderung im Stromberg am 27.07.08
Die Ortsgruppe Güglingen im Schwäbischen

Albverein wandert am 27.07.08 gemeinsam mit

den Wanderfreunden vom Odenwaldclub Hed-

desheim im Stromberg. Dazu sind Mitglieder

und Freunde herzlich eingeladen. 

Treffpunkt für die Zabergäuer ist um 9.30 Uhr

bei der Mediothek Güglingen. Mit Pkws (Mit-

fahrgelegenheit gegeben) fährt man hinauf

zum Wanderparkplatz zwischen Ochsenbach

und Eibensbach am Natoweg. Bis zur Mittags-

rast in Ochsenbach geht der Wanderweg vor-

wiegend bergab.

Nach der Stärkung wird auf anderer Route

bergauf gewandert über das Blankenhorn zu-

rück nach Eibensbach. Dort ist etwa zwischen

15.00 und 16.00 Uhr Schlusseinkehr beim Fest

der Werkskapelle Layher geplant. Die ganze

Strecke ist ca. 12 km lang. Es besteht aber die

Möglichkeit abzukürzen oder Teilstrecken mit

dem Pkw zurückzulegen. 

Wanderführer ist Konrad Jänsch. (sz)

Kreisverband Heilbronn
Beratung zu sozialen Angelegenheiten
Die nächste Außensprechstunde findet am

22.07.08 im Brackenheimer Rathaus von 9:00

bis 12:00 Uhr statt. 

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

lie Wagner, Bruhweg, Heilbronn, Beginn um
12.30 Uhr, Ende um 16.00 Uhr, Siegerehrung um
17.00 Uhr. Probepflügen ist am Samstag,
30.8.2008, ab 13.00 Uhr.
Weitere Auskünfte erteilt Eckhard Hofmann,
Tel. 07264/7168 oder 07264/4978, Fax: 07264/
3425. Anmeldungen bis zum 15. August 2008
bei Eckhard Hofmann oder auf der Geschäfts-
stelle des Bauernverbandes Heilbronn-Lud-
wigsburg, Gartenstraße 54, 74072 Heilbronn,
Tel.: 07131/888290, Fax: 07131/8882920.

DRK bittet um Blutspenden
Sonderaktion beim Erlebnispark Tripsdrill
Gerade in der Reisezeit steigt der Bedarf an ge-
spendetem Blut. Zugleich befinden sich zahlrei-
che Blutspender im Urlaub. Das Deutsche Rote
Kreuz bittet Sie daher dringend um Ihre Blut-
spende und bietet im Erlebnispark Tripsdrill
wieder eine Sonder-Aktion von Montag,
28. Juli, bis Freitag, 1. August, jeweils von 11 bis
18 Uhr im Zelt beim Haupteingang an.
Jeder Blutspender erhält vom Erlebnispark
Tripsdrill einen Tagespass zum Besuch aller Ein-
richtungen. Darüber hinaus verlost das DRK
unter allen Blutspendern eine 15-tägige
Traumreise nach Bali für 2 Personen im Wert
von 2.500 € plus 500 Euro Taschengeld. Die
Reise wird von einem Online-Reisebüro zur Ver-
fügung gestellt.
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen
18 und 68 Jahren. Erstspender dürfen jedoch
nicht älter als 59 Jahre sein. Das DRK bittet Sie,
zur Blutspende Ihren Personalausweis mitzu-
bringen.

Auftritte
Am Samstag, 19.07.08, Geburtstagsfeier im
Musikerheim ab 19 Uhr.
Am Sonntag, 20.07.08, Waldfest des Musikver-
eins Eppingen-Mühlbach, Auftritt von 17.45 bis
19.45 Uhr. Wir treffen uns zur Abfahrt bei der
Turnhalle um 17 Uhr.
Jugendprobe
Am Dienstag, 22.07.08, findet die letzte Ju-
gendprobe vor den Sommerferien im Musiker-
heim von 18.30 – 20.30 Uhr statt.
Musikproben in den Ferien
Am Mittwoch, 06.08.08 und Mittwoch,
27.08.08, finden von 19 – 21 Uhr die Musikpro-
ben im Musikerheim des Spielmannszuges Za-
berfeld statt.
Auftritte in den Sommerferien
Am Samstag, 02.08.08, Geburtstagsständchen
in Pfaffenhofen.
Am Sonntag, 10.08.08, Altstadtfest in Gochs-
heim.

Bürgersprechstunde mit Eberhard Gienger
MdB 
Die nächste Bürgersprechstunde des direkt ge-
wählten CDU-Bundestagsabgeordneten Eber-
hard Gienger findet am Freitag, dem 18. Juli
2008, von 10:00 bis 12:00 Uhr, im Wahlkreis-
büro in der Pleidelsheimer Straße 11, in Bietig-
heim statt. 

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brackenheim

Die Fachberatung (als ehrenamtliche Lotsen-
funktion) umfasst Themen, wie zum Beispiel –
Erwerbsminderungsrente, Altersrente mit und
ohne Schwerbehinderung, Krankenkassen-An-
gelegenheiten, Hilfe bei der Antragstellung
einer Schwerbehinderung oder Verschlechte-
rung, Hartz IV und vieles mehr.
Die Beratung ist kostenlos und kann von jedem,
auch von Nichtmitgliedern in Anspruch genom-
men werden.
In den Sprechstunden können Sie uns auch
unter der Tel.-Nr. 07135/105-185 erreichen und
Informationen einholen.
Im August entfällt die Sprechstunde. Die Sprech-
stunde im September findet am 23.09.08 statt.
Während der Schulsommerferien bleibt die Kreis-
geschäftsstelle in Heilbronn unbesetzt. Die erste
Sprechstunde ist dann wieder am 09.09.08.
In dringenden Fällen bitten wir, direkt mit der
Heilbronner Geschäftsstelle des VdK-Sozial-
rechtsschutzes Kontakt aufzunehmen: Tel.-Nr.
07131/85435.
Jederzeit können Sie sich auch an Elisabeth
Knörle, Vorsitzende im OV Oberes Zabergäu und
Frauenvertreterin im KV HN, Tel.-Nr. 07135/7884
oder an Karin Krüger, Vorsitzende im OV Bra-
ckenheim und stellvertretende Frauenvertreterin
im KV HN, Tel.-Nr. 07135/13830 wenden.
Den OV Oberes Zabergäu können Sie nun auch
im Internet besuchen unter: www.vdk.de/ov-
oberes-zabergaeu.
Unter www.vdk-bawue.de – Adresse des VdK-
Landesverbandes Baden-Württemberg – erhal-
ten Sie reichhaltige Informationen.

Naturpark 
Stromberg – 
Heuchelberg

Die Naturparkführer im Naturpark Strom-
berg/Heuchelberg bieten in dieser Woche
folgende Führungen an:
Samstag, 19.7.2008
14 Uhr Grillplatz Horn Oberderdingen Wild-
kräuter und ihre Verwendung Naturparkführe-
rin Manuela Knopp, Tel.: 07252/973776 
Sonntag, 20.7.2008 
9.30 Uhr Parkplatz Kraichtalsee Sternenfels Ep-
pinger-Linien-Weg bis Maulbronn Naturpark-
führer Erich Jahn, Tel.: 07252/41423
Für alle Führungen wird eine kurze telefonische
Anmeldung erbeten. Preise für die Führung er-
fahren Sie bei den jeweiligen Naturparkführern.
Weitere Termine der Naturparkführerinnen und
Naturparkführer finden Sie unter 
www.naturpark-stromberg-heuchelberg.de

Wettbewerb Leistungspflügen
Im Rahmen der „Gläsernen Produktion“ veran-
staltet die Pflügergruppe Kraichgau in Zusam-
menarbeit mit dem Bauernverband Heilbronn-
Ludwigsburg und der Kreislandjugend Heil-
bronn einen Regionalentscheid im Drehpflügen
um den Wilhelm Schäfer Gedächtnispreis. Teil-
nahmeberechtigt sind alle Pflüger aus dem
Stadt- und Landkreis Heilbronn sowie den an-
grenzenden Landkreisen. Der Titelverteidiger
darf nur außer Konkurrenz starten. Die Sieger
des Entscheides qualifizieren sich für den Lan-
desentscheid 2009. 
Zugelassen sind Drehpflüge bis 5 Schar. Termin
ist Sonntag, der 31. August 2008, bei der Fami-

Bauernverband
Heilbronn – Ludwigsburg
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Eberhard Gienger ist es wichtig, den ständigen
Kontakt zu den Anliegen und Sorgen der Bür-
ger zu haben. Termine außerhalb dieser Sprech-
zeiten können über das Wahlkreisbüro Telefon
(07142) 918991 oder per E-Mail eberhard.gien-
ger@wk.bundestag.de vereinbart werden. Die
Bürozeiten sind: Montag bis Freitag von 9:00
Uhr bis 12:00 Uhr sowie Dienstag und Donners-
tag zusätzlich von 13:00 bis 17:00 Uhr. Weite-
re Informationen und Termine erhalten Sie auf
der Homepage www.gienger-mdb.de. 
Exkursion nach Straßburg
Europa im 21. Jahrhundert – ein Europa der
Regionen?
Wächst zusammen was nun zusammen gehört?
Soll die EU mit der Türkei noch größer werden?
Solche und andere Fragen stehen im Raum und
können fachkundig mit dem Europaabgeordne-
ten Rainer Wieland im Straßburger Parlament
diskutiert werden. 
Die CDU-Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-
Hirsch lädt interessierte Bürger und Bürgerinnen
ihres Wahlkreises dazu ein, am Freitag, dem
5. September 2008, nach Straßburg ins Europäi-
sche Parlament zu fahren. Dort erwartet Sie ein
Gespräch mit Rainer Wieland MdEP und ein
„Blick hinter die Kulissen“ des Europaparlaments. 
Wir werden bei einem gemeinsamen Mittages-
sen die vielgerühmte elsässische Küche kennen
lernen. Ein Rundgang durch die Altstadt Straß-
burgs mit Münsterführung zeigt Ihnen diese
geschichtsträchtige Stadt von ihrer interessan-
testen und schönsten Seite. 
Erleben Sie das sommerliche Flair in den Gas-
sen des malerischen Gerberviertels. 

Gelungenes Sommerfest der Grünen 
Großen Anklang fand das Sommerfest der Kreis-

grünen am vergangenen Freitag. Hoch über Heil-

bronn trafen sich im Seniorengarten der Diakonie

nicht nur grüne Mitglieder und Sympathisanten,

sondern auch Gäste aus anderen Verbänden und

Vertreter der Presse zu einem ungezwungenen

Austausch bei Livemusik, Fingerfood und Öko-

Wein. Selbst das Wetter spielte mit, hielt die

Schleusen geschlossen und zauberte dafür wun-

derbare Wolkengemälde auf den Abendhimmel. 

Nachdem unser designierter Bundestagskandidat

Ulrich Schneider den Abend eröffnet hatte, über-

brachte die Landesvorsitzende Petra Selg Grüße

aus Stuttgart und ging auf die im nächsten Jahr

anstehenden Wahlen ein. Cem Özdemir (MdEP)

wies als Festredner in seiner Ansprache darauf hin,

wie nötig es gerade auch für Deutschland ist, dass

der Einigungsprozess in Europa zügig fortgesetzt

wird. Aufgrund der neuesten Unfälle mit radio-

aktivem Material ging er auch auf die von kon-

servativen Kreisen viel beschworene Renais-

sance der Atomkraft ein und enthüllte die

angebliche Notwendigkeit dieser hochriskan-

ten Technologie als Lüge. Atomenergie habe

weder Zukunft, noch sei sie billig, einzig und al-

lein die Profite der Stromkonzerne würden da-

durch bedient. Bestärkt durch die positiven Er-

fahrungen bei dieser Veranstaltung versprach

der Kreisverband den Gästen, auch im nächsten

Jahr ein „Grünes Sommerfest“ zu organisieren.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

Kosten: 30,00 € (Fahrt, Mittagsmenü, Stadtbe-

sichtigung), Anmeldung: Wahlkreisbüro Unter-

gruppenbach, Friedlinde Gurr-Hirsch MdL, Tel.:

07131/70141, Fax: 07131/797052

E-Mail: info@gurr-hirsch.de

Bei der Anmeldung brauchen wir folgende An-

gaben: Name, Anschrift, Telefonnummer und

Geburtsdatum. Näheres zum Ablauf und zur

Überweisung erfahren Sie im Wahlkreisbüro. 

Unsere Bürozeiten sind wie folgt: Mo., Mi., Fr.,

8 – 14 Uhr, Di., 8 – 12 Uhr

Termine
Das nächste Treffen der SPD – AG 60 plus fin-

det statt am Mittwoch, dem 23. Juli 2008, Be-

ginn 15:00 Uhr im SPD Regionalbüro in Heil-

bronn, Untere Neckarstraße 50.

Dabei geht es um das Thema: Gute Arbeit –

Mindestlohn, Prekäre Arbeitsverhältnisse, Leih-

arbeit, Entsendegesetz, Vergaberichtlinie …

Bernhard Löffler, der Vorsitzende der DGB-Re-

gion Heilbronn-Franken referiert und diskutiert

mit uns. 

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch, Gäste

sind immer herzlich willkommen.

Das Bürgerbüro von Ingo Rust MdL in Abstatt

hat geöffnet: von Montag bis Donnerstag 8.30

bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr Auen-

steiner Str. 1 in 74232 Abstatt, Telefon:

07062/267878, Telefax: 07062/267924 oder E-

Mail: post@ingo-rust.de.

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU


